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48. Jahrgang mit amtlichen Bekanntmachungen 

Umweltchampion 2022 
Anmeldung bis zum 1. Mai

Gaggenauer Sirenen werden 
überholt und instandgesetzt

Start	mit	Vorstellung	am	Freitag	um	12:00	Uhr		
auf	dem	Marktplatz	in	Gaggenau.	

	

Bürgermeister	Michael	Pfeiffer	schickt	die	Teams	auf	die	Strecke.	

Foto: Efraim
stochter/pixabay

Foto: O
toZapletal/pixabay
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Beratungsstellen
Psychologische Beratungsstelle 

für Eltern, Kinder und Jugendliche sowie Fachdienst Frühe  
Hilfen für Kinder bis drei Jahren des Lkr. Rastatt.
Gaggenau, Hauptstr. 36 b, Tel.: 07225 98899-2255, 
Online-Beratung: www.landkreis-rastatt.de 

Sozialpsychiatrischer Dienst des Caritasverbandes
Sprechstunde: Di., 9 bis 12 Uhr, Gemeindehaus St. Josef,
August-Schneider-Str. 17, Udo Süßner, Tel. 07222 78371-13, 
u.suessner@caritas-rastatt.de

Pflegestützpunkt Landkreis Rastatt 
Außenstelle Gaggenau, Beratung für Betroffene und Ange-
hörige (im Rathaus). Terminvereinbarungen von Montag bis 
Freitag unter Tel. 07225 6898034.

Frauenselbsthilfe nach Krebs
Selbsthilfe für Frauen und Männer, Gruppentreffen Murgtal 
im Helmut-Dahringer-Haus, Bismarckstr. 6. Informationen 
unter Tel.: 07224 50141.

Selbsthilfegruppe „Lebenslicht“
nach Depressionen und Angstzuständen, Mo. 18 Uhr, wöchentl. 
Treff in Gaggenau. Info über E-Mail lebenslicht.shg@web.de, 
Tel.: Monika 07224 67977

Hospizgruppe Gaggenau
Auskunft und Vermittlung, www.hospizgruppe-gaggenau.de, 
8 bis 16 Uhr, Tel.: 6850, Bismarckstr. 6 in Gaggenau

IBB – Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle
Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle für psychisch 
erkrankte Menschen und deren Angehörigen, des Lkr. Rastatt 
und Stadtkreises Baden-Baden, Scherer Kinder- und Familien-
zentrum, Breisgaustr. 23, Baden-Baden 
E-Mail: fragen@ibb-bad-ra.de, 17 bis 19 Uhr, Tel.: 07221 9699555

Kreisseniorenrat für den Landkreis Rastatt 
Kostenlose mobile Wohnberatung für ältere Menschen. 
Ansprechpartner: Sebastian Elter, Tel.: 07225 983514. 

Selbsthilfegruppe pflegende Angehörige
In der St. Laurentius Kirche Bad Rotenfels, Murgtalstr. 21, 
Informationen unter Tel.: 07225 1344.

Selbsthilfegruppe COPD und Lungenemphysem
Die Selbsthilfegruppe COPD und Lungenemphysem Achern-
Rastatt trifft sich nach Absprache. Info bei Heinz Vollmer,
Tel.: 07223 900928.

Freundeskreis LOS Murgtal
Selbsthilfegruppe für Betroffene und Angehörige aller Sucht-
arten – kostenlose Gruppenabende, Mi. von 18.45 bis 
21 Uhr. Kontakte: Telefon 07222 9058950 oder www.freun-
deskreis-los-murgtal.de

Kompass-Gruppen
Freundeskreis für Menschen mit Alkohol- und Medikamen-
tenproblemen. Jeden Do. von 19.30 bis 21 Uhr in Gaggenau. 
Frauengruppe jeden ersten Mi. im Monat von 19 bis 20.30 
Uhr in Gaggenau. Tel.: 07225 970165 oder 07224 68324, 
www.kompass-gruppe.de

Wichtige Telefonnummern im Notfall
Notrufe

Feuerwehr/ Rettungsdienst  112
DRK-Krankentransport  07222 19222
Polizei  110
Giftnotruf  0761 19240

Ärztlicher Notdienst
Der ärztliche Bereitschaftsdienst steht den Patienten in Not-
fällen von Mo. bis Fr. 19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr, sowie am 
Wochenende/Feiertagen, 8 bis 8 Uhr unter der Telefonnum-
mer 116117 zur Verfügung. 
An Wochenenden/Feiertagen wird die Patientenversorgung 
in den Räumen der Notfallpraxis Baden-Baden, Balger Str. 50, 
8 bis 22 Uhr, erfolgen. 
In lebensbedrohlichen Situationen muss der Rettungsdienst 
unter der Europarufnummer 112 benachrichtigt werden. 
Mo. bis Fr. 9 - 19 Uhr: docdirekt - kostenfreie Onlinesprech-
stunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für 
gesetzlich Versicherte 0711 96589700 oder docdirect.de
Allgemeinärztlicher Bereitschafts- und Notfalldienst  116117
Augenärztlicher Bereitschafts- und 
Notfalldienst  116117
Bereitschaftsdienste siehe oben,  
zusätzlich mittwochs von 13 bis 8 Uhr am Folgetag.
Kinderärztlicher Notfalldienst 116117
Klinikum Mittelbaden, Mo. bis Do. 19 bis 22 Uhr
Klinik Baden-Baden Balg, Kinder-Notfallpraxis Baden-Baden, 
Balger Str. 50, Fr. 18 bis 22 Uhr, Sa., So. FT. 8 bis 22 Uhr
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 0621 38000810
oder: www.kzbw.de/site/praxis/meine-praxis/notdienste-
download-fuer-praxen
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 
Rufbereitschaft von Samstag 12 bis Montag 8 Uhr
Samstag, 23./ Sonntag, 24. April
Zentrum für Tiergesundheit, Im Rollfeld 58, Baden-Baden,  
 07221 920320

Kliniken
Klinikum Mittelbaden Balg 07221 910
Klinikum Mittelbaden Rastatt 07222 3890

Notdienste der Apotheken
www.lak-bw.de Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr
Samstag, 23. April
Alte Hof-Apotheke, Lange Straße 2, Baden-Baden (Innenstadt) 
 07221 24925
Sonntag, 24. April
Augusta-Apotheke am Augustaplatz, Ludwig- Wilhelm-Platz 3, 
Baden-Baden (Innenstadt)  07221 24537

Störungsdienste der Stadtwerke Gaggenau
für  Strom, Gas, Wasser, Wärme und Netze 1001

Zentrale Behörden Rufnummer  115

Zentraler Sperr-Notruf für EC-Karten  116116

Weitere hilfreiche Nummern
Frauen- und Kinderschutzhaus 07222 774140
Kinder- und Jugendtelefon des dt. Kinderschutzbundes 
Montag bis Freitag 15 bis 19 Uhr, kostenlos 0800 1110333

Mobbing-Hotline Baden-Württemberg, Beratung  
bei Konflikten am Arbeitsplatz, 8 bis 22 Uhr 0180 26622464 Alle Angaben ohne Gewähr!
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Schluss mit Krieg! - Benefizkonzert für Ukraine in und vor der Gaggenauer Jahnhalle
Zweimal musste das beliebte 
Traditionskonzert „Schluss 
mit“, das immer zum Jah-
resende mit hochkarätiger 
Kammermusik stattgefunden 
hat, wegen der Pandemie 
ausfallen. Das letzte Konzert 
„Schluss mit … Beethoven“ 
fand 2019 statt.

Nun soll es am Samstag, 14. 
Mai, um 19 Uhr unter der Über-
schrift „Schluss mit Krieg!“ 
eine ganz besondere Neuauf-
lage geben. Die Veranstalter, 
das städtische Kulturbüro 
sowie die Firma König-Metall 
haben gemeinsam mit Chri-
stof Maisch ein großes Bene-
fizkonzert für aus der Ukraine 
geflüchtete Mütter und ihre 
Kinder geplant. „Wir wollen ei-
nerseits den unschuldig in Not 
geratenen Menschen helfen 
und gleichzeitig ein kulturel-
les Zeichen der Solidarität und 
Nächstenliebe gegen Krieg, 
Zerstörung und Barbarei set-
zen, erklärt Christof Maisch. 

Bei Schirmherr Oberbürger-
meister Christof Florus ist er 
mit dem Gedanken auf sehr 
offenen Ohren gestoßen: “Das 
einzige was wir im Moment 
alle zum Ukraine-Konflikt bei-
tragen können, ist Solidarität 
mit den Flüchtenden und in 
Not geratenen Menschen zu 
zeigen“. Das große Benefiz-
konzert sei eine weitere Mög-
lichkeit aktive Hilfe zu leisten, 
hofft Florus deshalb auch auf 
viele Besucher, die großzügig 
die Spendenkasse bzw. das 
Spendenkonto füllen.

Auch den teilnehmenden 
Künstlerinnen und Künstlern 
ist es ein Herzensanliegen, mit 
ihrer Musik den durch Krieg in 
Bedrängnis geratenen Men-
schen zu helfen. Zusammen 
mit den Musikern Marie-Clau-
dine Papadopoulos (Violine), 
Clémence de Forceville (Vio-
line), Christof Maisch (Viola), 
Benedict Kloeckner (Cello), 
Alexandre Vay (Cello), Elena 
Kuschnerova (Klavier) sowie 
Pervin Chakar (Sopran) hat 
der künstlerische Leiter Chri-
stof Maisch einen besonderen 
Hörgenuss arrangiert. 

Damit viele Menschen das 
„Schluss mit Krieg!“-Konzert 
miterleben können, ist eine 
Liveübertragung auf den An-
nemasse-Platz geplant. Dort 
bewirtet gleichzeitig der Ver-
ein KINDgenau, der den Erlös 
ebenfalls spenden wird.

Alle können mitmusizieren
Zum Abschluss des traditio-
nellen „Schluss mit … Konzer-

tes“ wird erstmals zu einem 
„Flashmob“ im Freien aufge-
rufen. Alle, die ein Musikins-
trument spielen, sind einge-
laden, ihr Instrument auf den 
Annemasse-Platz mitzubrin-
gen. Gemeinsam soll als Sym-
bol für den Frieden das Thema 
aus Beethovens neunter Sin-
fonie erklingen. Musikalisch 
beginnen wird den Flashmob 
die erst zehn Jahre alte Maria 
Zhuravel, die mit ihren Eltern 
aus der Ukraine nach Gagge-
nau geflüchtet ist. Seit vier 
Jahren hat das junge Mädchen 
Geigenunterricht. In Gagge-
nau ist nun die Geigenlehrerin 
Boriana Baleff ihre Mentorin.

Unter der Leitung von Frank 
Herm wird zunächst eine kur-
ze Probe stattfinden, bevor 
Gaggenau vereint nach dem 
Kammerkonzert die berühmte 
Beethoven-Melodie spielt und 
singt. Wer nicht musiziert, ist 
zum Mitsingen der Ode an 
die Freude „Alle Menschen 
werden Brüder“ aufgerufen. 
Texte wird es vor Ort geben 
sowie zum Datum auch über 
die Bürger-App der Stadt Gag-
genau, so dass der Text über 
das Smartphone abgerufen 
werden kann.

Das „Schluss mit … Konzert“ 
beginnt um 19 Uhr in der Jahn-
halle und wird parallel in den 
Annemasse-Garten übertra-
gen. Saaleinlass ist um 18.30 
Uhr. Die Farben der Ukraine, 
Gelb und Blau, werden das 
Konzertambiente prägen.
Wer einen garantierten Sitz-

platz in der Jahnhalle möchte, 
sollte sich im Vorfeld Tickets 
für zehn Euro bei der Buch-
handlung Bücherwurm, im 
Kulturamt oder über www.
reservix.de besorgen. Für Kin-
der bis 14 Jahren gibt es kos-
tenlose Einlasskarten. Weitere 
Spenden können unter dem 
Stichwort „Konzert für Ukra-
ine“ an eines der beiden Kon-
ten der Stadt Gaggenau über-
wiesen werden:

Sparkasse  
Baden-Baden Gaggenau
DE 09 6625 0030 005 0003 97

Volksbank  
Karlsruhe  Baden-Baden
DE43 6619 0000 0001 0853 03

Bitte Namen und Adresse an-
geben, falls Spendenquittung 
erwünscht. Weitere Infos un-
ter www.schlussmitkrieg.de

 
Christof Maisch künstlerischer  
Leiter und Musiker.
 Foto: Andrea Fabry

 
Sängerin Pervin Chakar wird 
das Konzert mit ihrer markan-
ten Stimme begleiten.
 Foto: Reinhold Bauer

Gaggenauer Schulen testen noch zwei Wochen nach Ostern
Die Gaggenauer Schulen ha-
ben kurz vor den Osterferien 
gemeinsam mit der Stadtver-
waltung beschlossen, dass 
nach den Osterferien noch 
zwei Wochen lang in den 
Schulen getestet wird.

Offiziell läuft die Teststrategie 
des Landes Baden-Württem-
berg zwar aus, dennoch sind 
sich die Schulleitungen mit der 
Stadt einig, dass es angesichts 
der anhaltend hohen Inzidenz-
zahlen sinnvoll ist, kurzzeitig 
noch Testungen durchzufüh-
ren.

Der Beschluss dazu fiel in einer 
gemeinsamen Videokonfe-
renz zwischen Schulleitungen, 
Oberbürgermeister Christof 
Florus und der städtischen Ab-
teilung „Schulen und Betreu-
ung“. Von Montag, 25. April bis 
Freitag, 6. Mai, finden deshalb 
an allen Schulen zweimal wö-
chentlich Testungen statt. Da-
bei können sich die Kinder mit 
„Antigen-Schnelltests“ selbst 
testen, sofern hierfür die el-
terliche Zustimmung vorliegt. 
Ziel sei es, das pädagogische 
Personal wie auch die Schüler 
sowie deren Familien zu schüt-

zen und dazu beizutragen, dass 
möglichst viele gesund bleiben. 
Damit soll auch verhindert wer-
den, dass wegen Erkrankungen 
oder Quarantänemaßnahmen 
Unterricht ausfallen oder gar 
Online-Unterricht stattfinden 
muss. Ab Montag, 9. Mai, stei-
gen dann alle Schulen aus der 
Testung aus.

In ihrer Pressemitteilung weist 
die Stadtverwaltung darauf 
hin, dass testbefreite Kinder 
nicht teilnehmen brauchen, 
aber freiwillig weiterhin kön-
nen.

 
Noch zwei Wochen wird in den 
Schulen getestet. Foto: StVw
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Ursache der Geruchsbelästigung in Bad Rotenfels weiter unklar
Seit fast zwei Jahren beschwe-
ren sich immer mal wieder 
Rotenfelser Bürger, über Ge-
ruchsbelästigungen in ihrem 
Ort. Dabei klagen sie über ei-
nen beißenden Geruch, den 
einige vor allem der Firma 
AVIENT (früher Poly-One) zu-
schreiben.

Woher oder woraus der 
wahrgenommene Geruch re-
sultiere, sei aber weiterhin 
ungeklärt, schreibt die Stadt 
Gaggenau in einer Pressemit-
teilung.

Zwar ist die Stadt sachlich 
gesehen nicht zuständig für 
Emissionen, sondern das 
Landratsamt, aber dennoch 
hat sich die Stadtverwaltung 
eingeschaltet. „Uns ist wich-
tig, dass sich die Bürger in 
Rotenfels wohlfühlen und 
dazu gehört auch gute Luft. 
Gleichzeitig wollen wir aber 
auch keine Verdächtigungen 
unterstützen, die nicht nach-
weisbar sind“, erklärt Bürger-
meister Michael Pfeiffer.

Dieser Tage war er deshalb zu-
sammen mit der Leiterin des 
Amtes Recht und Ordnung, 
Saskia Kindermann-Röhm so-
wie der Wirtschaftsförderin 
Kerstin Wiedemann-Ganter 
gut drei Stunden bei Avient 
und im Gespräch mit der 
Geschäftsführung. „Wir ha-
ben uns die Technik und die 
Produktionsabläufe erläu-
tern lassen und quasi unsere 
Nase überall gehabt“, erzählt 
Michael Pfeiffer. Den von 
Bürgern beschriebenen Ge-
ruch konnten die drei dabei 
nicht wahrnehmen. „Natür-
lich riecht es in einem Kunst-
stoffbetrieb auch etwas nach 
Kunststoff, aber im normalen 
Rahmen“, fasst Pfeiffer seinen 
Eindruck zusammen. Zu die-
ser Erkenntnis kommt auch 
das Gewerbeaufsichtsamt des 
Landkreises, das erstmals im 
Juni 2020 Stichprobenkont-
rollen durchgeführt hat und 
seitdem jedes Jahr mehrfach 
unangekündigt vor Ort war, 
um Stichproben vorzuneh-
men. Auch das Umweltamt 
des Landratsamts hat bereits 
im Jahr 2021 aufgrund der 
Klagen eine Betriebsbege-

hung vorgenommen und die 
einzelnen Prozessschritte al-
ler Anlagen untersucht. Eine 
weitere Begehung fand im 
vergangenen Jahr statt. Auch 
das Ordnungsamt der Stadt 
Gaggenau war bereits mehr-
fach in der Umgebung der Fir-
ma AVIENT. Alle Stichproben 
waren ergebnislos.

Zudem hat die Firma Avient 
selbst Spezialisten eingeschal-
tet und gebeten, die Anlagen 
zu überprüfen. Da die Abluft 
mit so genannten „Nasswä-
schern“ eingesprüht und dann 
in einem Zyklon abgetragen 
wird, kommt diese als Ursache 
nicht in Frage. Anders als bei 
herkömmlichen Aktive-Kohle-
Filtern geht der Nasswäscher 
zudem sofort auf Fehlfunkti-
on, wenn eine Unregelmäßig-
keit festgestellt wird.

Zusätzlich setzt die Firma 
laut Standortleiter Christian 
Busch seit 2021 auch einen 
Ozongenerator ein, der Ozon 
in die Abluft gibt, das organi-
sche und anorganische Ver-
bindungen zerstört. In beiden 
Produktionshallen befinden 
sich neue Abluftanlagen. Über 
2,2 Millionen Euro hat Avient 
in den letzten fünf Jahren in 
die Nachhaltigkeit investiert, 
Hauptprojekt waren dabei die 
hochwertigen Abluftanlagen. 
Um sicher zu gehen, dass bei 
allen Produktionsabläufen kei-
ne beeinträchtigende Geruch-
semmission entsteht, wurden 
sämtliche Maschinen auf 
Fehlfunktionen überprüft, be-
richtet Busch. Da alle denkba-
ren Quellen auf dem Betriebs-

gelände eliminiert werden 
können, stehen Stadtverwal-
tung, Gewerbeaufsichtsamt 
und die Firma Avient weiter 
vor einem Rätsel. „Niemand 
kann sich erklären, woher die 
Geruchsbelästigungen kom-
men“, resümiert Bürgermeis-
ter Pfeiffer. Er schließt sich 
deshalb der Bitte des Landrat-
samtes an, dass Bürger sich 
umgehend melden, wenn sie 
wieder den stark beißenden 
Geruch feststellen und zudem 
auch notieren, an welchen Ta-
gen und zu welchen Uhrzeiten 
dieser festgestellt wurde „Wir 
alle wollen die Ursache her-
ausfinden, um die Situation 
für alle zu verbessern“, fasst 
er das Gespräch mit Avient zu-
sammen. 

Bürger sollten sich, sobald sie 
den beißenden Geruch wahr-
nehmen, direkt bei der Stadt 
Gaggenau, 07225 962-600 
oder bei der Gewerbeaufsicht 
des Landratsamtes, Telefon 
07222 381-4269 melden. Der 
Betrieb will zudem noch in 
diesem Sommer einen Tag 
der offenen Tür veranstalten, 
damit sich die Bevölkerung 
selbst einen Einblick in die Ar-
beit des Kunststoffherstellers 
verschaffen kann.

Zum Thema
Der Mittelständler ist Spezia-
list für hochtechnologisierte 
Kunststofflösungen, die in 
den verschiedensten Bran-
chen von Automobil bis hin zu 
Gesundheit benötigt werden. 
Durch die perfekte Entwick-
lung und Abstimmung von 
unterschiedlichen Polymeren 

mit leistungsstarken Addi-
tiven, Farb- und Füllstoffen 
(Ölen, Mineralien, Metallen, 
Kohlefasern, Glasfasern…) ge-
lingt es den Tüftlern im Inno-
vation Center des Betriebes 
Lösungen für die verschie-
densten Herausforderungen 
zu entwickeln. Aktuelle Bei-
spiele, sind die Entwicklung 
von Lösungen um Kunststoffe 
wärme- oder stromleitfähig 
zu machen.

Auch Flammschutz oder UV-
Beständigkeit sind weitere 
Attribute, die die Granulate 
von Avient wertvoll machen. 
Ein ganz anderes Beispiel aus 
der Gaggenauer Produktion 
sind Kunststoffe, die über Kle-
be-Effekte verfügen und die 
beispielsweise ganz praktisch 
beim Windelverschluss oder 
auch bei medizinischen Pro-
thesen zum Einsatz kommen. 

Auch Schutzfolien für Smart-
phones fallen darunter. Die 
„Gaggenauer Granulate“ hat 
fast täglich jeder in der Hand: 
Zahnbürsten, Salatmesser und 
Schutzfolien für Handys sind 
Beispiele aus dem Alltag. Die 
Gaggenauer Niederlassung 
meldet alljährlich mehrere 
Patente und Erstmuster beim 
Patentamt an. In Gaggenau 
sitzt die europäische Entwick-
lungszentrale des Geschäfts-
feldes „Engineered Materials“ 
des amerikanischen Konzerns, 
der an über 100 Standorten 
weltweit 8.600 Mitarbeiter 
hat. Der Standort Gaggenau 
zählt aktuell 165 Mitarbeiter.

 
Ab und an melden Rotenfelser einen beißenden Geruch. 
 Foto: StVw

Rotherma wegen 
Reparaturarbei-
ten geschlossen
Das Thermalbad mit Sau-
napark Rotherma wird 
ab Montag, 25. April bis 
einschließlich Dienstag, 
3. Mai, wegen Reparatur- 
und Wartungsarbeiten ge-
schlossen. 

Ab Mittwoch, 4. Mai, ist das 
Thermalbad wieder zu den 
üblichen Zeiten geöffnet..

i
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Etappenwanderung „Rund um Gaggenau“ – wann startet welche Etappe?
Einmal Gaggenau von seinen 
schönsten Seiten entdecken 
– das geht zu Fuß bei dem 
neu konzipierten Jubiläums-
Rundweg mit insgesamt fünf 
verschiedenen Etappen.

In der letzten Aprilwoche, am 
Freitag, 29. April, um 14 Uhr 
startet die erste Etappe der 
„Tour 2022“ am Unimog-Mu-
seum. Die erste Etappe geht 
vom Unimog-Museum über 
die Ebersteinburg und den 
Sauberg zum Haus Kast in 
Hörden. 

Die nächste Tour führt am 
Freitag, 6. Mai von Hörden 
über den Scheibenberg und 
den Bernstein nach Sulzbach 
und weiter zum Etappenziel 
am Lindenplatz in Michel-

bach. Am Freitag, 13. Mai, geht 
es von Michelbach bergauf 
nach Freiolsheim und über 
das Moosalbtal zurück nach 
Moosbronn. Bei der vierten 

Tour am Freitag, 20. Mai, 
steht nach dem Start in Moos-
bronn gleich der Mahlberg auf 
dem Programm. Danach geht 
es bergab ins Waldprechtstal 

und weiter am Eichelberg vor-
bei nach Oberweier. Die letzte 
Tour führt am Freitag, 27. Mai, 
von Oberweier über Winkel 
und Bad Rotenfels ins Kurge-
biet und zurück zum Unimog-
Museum.

Alle Etappen starten jeweils 
um 14 Uhr. An den jeweiligen 
Etappenzielen ist noch eine 
Einkehr eingeplant. Da eini-
ge Höhenmeter überwunden 
werden müssen, sollten die 
Teilnehmer eine gute Konditi-
on mitbringen. 

Alle interessierten Wander- 
und Naturfreunde können 
sich beim Bürgerbüro unter 
Telefon 07225 962 444 anmel-
den. Es sind aber auch Spon-
tanteilnahmen möglich.

 
Gaggenaus Landschaft in allen Facetten genießen.  
 Foto: Jörg Schumacher

Umwelt-Champion 2022 – Erlebnisreiche Aktionen für Kinder
Auch in diesem Jahr will die 
städtische Umweltabteilung 
Kinder wieder für die Natur 
begeistern und bietet ein viel-
seitiges Programm an interes-
santen Natur-Erlebnissen zur 
Erkundung von Bodenlebewe-
sen, Lurchen oder Tieren im 
Bach.

Für Kinder im Alter zwischen 6 
bis 10 Jahren wird vorerst ein 
kleines Programm an Umwelt-
Aktionen angeboten. Die ers-
ten Projekte starten bereits im 
Mai, wenn die Feuersalaman-
der-Weibchen die Waldteiche 
aufsuchen. Ab Herbst plant 
die Umweltabteilung die Er-
lebnisreihe fortzuführen.

Feuersalamander Lurchi  
und seine Freunde
An den Waldteichen wartet 
Feuersalamander Lurchi mit 
seinen Freunden bestimmt 
schon ungeduldig auf die Kin-
der, um vom Leben im und um 
den Teich herum zu erzählen. 
Mit Förster Jochen Müller ge-
hen die Kinder am Donners-
tag, 12. Mai, von 15 bis 17 Uhr 
auf die Pirsch ins Reich der 
Amphibien. Treffpunkt: am 
Waldfriedhof Gaggenau.

Was wuselt da im Boden?
Auch die Bodenlebewesen 
sind ein spannendes Volk und 

die Kinder erfahren unter der 
Leitung von Biologin Tanja 
Hofmeister am Montag, 23. 
Mai, von 15 bis 17 Uhr zahl-
reiche interessante Aspekte 
zu ihrem Lebensraum. Treff-
punkt: Michelbacher Gumbe

Im Wasser ist tierisch was los
Am Donnerstag, 30. Juni, geht 
es für die Kids von 15 bis 17 Uhr 
mit Kescher und Becherlupe 
ausgestattet an den Bach, wo 
sie nach Lust und Laune nach 
Tieren suchen und erforschen, 
wer sich da so im Wasser tum-

melt. Treffpunkt: Traischbach-
stadion

Geo-Forscher unterwegs
Landschaftsforscher Dr. An-
dreas Megerle geht am Don-
nerstag, 14. Juli, von 15 bis 17 
Uhr der Frage auf den Grund, 
wie und warum Steine die 
Umwelt beeinflussen. Dafür 
nimmt Megerle die Kinder mit 
auf eine spannende Tour, auf 
der spezielle Steine im Stadt-
gebiet erkundet werden.
Treffpunkt: Parkplatz Wald-
seebad

Energie und Klimaschutz
Wie wird Energie umgewan-
delt und wo wird sie einge-
setzt? Ramona Seilnacht von 
der Energieagentur Mittel-
baden wird am Dienstag, 19. 
Juli, mit den Kindern von 14.30 
bis 17 Uhr spannende Experi-
mente zur Stromerzeugung 
durchführen. Dazu gibt es 
interessante Hintergrundin-
formationen zur Umwand-
lung von Strom, zu Energie 
allgemein und wie das alles 
mit dem Klimaschutz zusam-
menhängt. Außerdem lernen 
die Kinder Alternativen zu 
Plastik-Produkten kennen und 
können nach dem Unterricht 
ihren eigenen ökologischen 
Fußabdruck berechnen.

In der zweiten Jahreshälfte 
sind weitere Veranstaltungen 
geplant. Informationen dazu 
werden rechtzeitig bekannt 
gegeben. 

Wer beim Umweltchampi-
on 2022 mitmachen möchte, 
kann sich bis zum 1. Mai auf 
der städtischen Homepage 
unter www.gaggenau.de/
umweltchampion anmelden. 

Weitere Infos gibt es in der 
Umweltabteilung der Stadt 
Gaggenau unter Tel. 07225 
962 577.

 
Im Rahmen der Aktionen erfahren und lernen die Kinder viel Prak-
tisches. Foto: Alicja/pixabay
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Sirenen in Gaggenau werden überholt und auf den neuesten Stand gebracht
Viele kennen die Warn-Sire-
nen noch aus früheren Zeiten. 
Regelmäßig sind die Anlagen 
mit ihren durchdringenden 
Heultönen getestet und im 
Notfall eingesetzt worden.

In den vergangenen Jahren ist 
das Warnen durch Sirenen ein 
wenig in Vergessenheit gera-
ten oder sie funktionieren auf-
grund fehlender Wartung vie-
lerorts einfach gar nicht mehr. 
Im Gegensatz zu den schon 
vorhandenen Funkalarm-
Apps wie NINA, KATWARN, BI-
WAPP oder DWD WarnWetter 
steigt nun auch die Zahl der 
stationär betriebenen Sirenen 
deutschlandweit wieder an.

Nach der Flutkatastrophe im 
Ahrtal und den daraus resul-
tierenden Folgen im vergan-
genen Sommer sind diese 
Warn-Anlagen auch in Gag-
genau wieder in den Fokus 
gerückt. Zum Frühjahrsbeginn 
hat sich die Stadtverwaltung 
eine Übersicht zu sämtlichen 
Sirenen-Anlagen im Stadtge-
biet von Gaggenau verschafft 
und begonnen diese zu prü-

fen und instand zu setzen. 
Geplant ist, dass alle in Gag-
genau vorhandenen Sirenen 
im Laufe des Jahres so umge-
baut werden, dass sie künftig 
von der Integrierten Leitstelle 
Mittelbaden auch digital aus-
gelöst werden können. Die 
Stadtverwaltung hatte in den 
90iger Jahren die Sirenen vom 
Bund übernommen und nicht 
abbauen lassen, obwohl viel-
fach davon ausgegangen wur-
de, dass neue Techniken (War-
nungen über Radio, Fernsehen 
und Mobilfunktelefone) die 
Sirenen ablösen könnten. Die 
Entwicklung hat gezeigt, dass 
die Warnsirenen ein wichtiger 
Bestandteil in der Alarmie-
rungs- und Warnkette sind, 
die auch in Zukunft erhalten 
bleiben sollen.

Insgesamt gibt es in Gagge-
nau 17 Sirenen. In den Stadt-
teilen befinden sich die Si-
renen in der Regel an den 
ehemaligen Rathäusern und 
jetzigen Ortsverwaltungen 
und damit mitten im Ort. In 
der Kernstadt ist die Warn-Si-
rene direkt auf dem Dach des 

Rathauses montiert und ga-
rantiert so eine große Reich-
weite für Warnungen an die 
Bevölkerung.

Sirenen sind optimal dafür 
geeignet, Menschen sogar 
im Schlaf über eine bevorste-
hende Gefahr zu alarmieren. 
Durch die charakteristischen 
an- oder abschwellenden 
Heultöne weisen Sirenen auf 
eine Gefahr oder auf das Ende 
einer Gefahr hin. Die gewarn-

ten Personen können sich an-
schließend über Radio, Warn-
Apps oder im Internet genauer 
über die Art der Gefahr und 
weitere Anweisungen infor-
mieren. Seit dem Frühjahr 
2019 werden in Deutschland 
einheitlich nachfolgende Sire-
nensignale verwendet:

Warnung: Einminütiger, auf- 
und abschwellender Heulton
Entwarnung: Einminütiger, 
gleichbleibender Heulton

 
Die Sirenen in Gaggenau warnen in Zukunft wieder vor Gefahren.
 Foto: OtoZapletal/pixabay

Jeden Donnerstag eine neue Umfrage in der Gaggenauer Bürger-App

 
 Foto: Monster Ztudio/
 shutterstock.com

Die Gaggenauer Bürger-App 
bietet die Möglichkeit, an 
Umfragen teilzunehmen. Ab 
dem heutigen Donnerstag ist 
die folgende Frage eine Wo-
che lang online:

„Die Spielplatzsaison beginnt 
wieder. Was halten Sie von 
dem Angebot?“

Stimmen Sie jetzt ab. Das Er-
gebnis und die Teilnehmer-
zahl kann jederzeit sowohl 

von der aktuellen als auch 
von vergangenen Umfragen 
nachgeschaut werden.

Die Umfrageergebnisse von vergangener Woche lauten wie folgt:

Bei Gehwegen (53%)

Bei Eingängen in öffentliche 
Einrichtungen (23%)

Bei Eingängen in Geschäfte (47%)Bei der Nutzung von öffentlichen 
Verkehrsmitteln (45%)

Bei der Teilnahme an 
Veranstaltungen (13%)

Beim Wohnen (26%)

Das betrifft mich weniger (31%)

Sonstiges (7%)

Der Alltag mit Rollstuhl, Kinderwagen oder Krücken ist nicht immer 
einfach. Wo sehen Sie noch Handlungsbedarf bei der 

Barrierefreiheit?

*Mehrfachnennungen möglich. Stand: 19. April 2022
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Baden Classics - Oldtimerrennen am 29. und 30. April
Nach zwei Jahren Abstinenz 
rollen die Oldtimer in diesem 
Jahr wieder. 

Am Freitag, 29. April starten 
die Teilnehmer auf dem Markt-
platz in Gaggenau ab 12 Uhr 
Richtung Nordschwarzwald. 

Ein Augenschmaus für alle,  
die ein Herz für Klassiker haben. 
Bürgermeister Michael Pfeif-
fer schickt die Teams pünktlich 
mittags auf die Strecke. 

Am Samstag, 30. April erkun-
den historischen Fahrzeuge 
dann schöne Strecken in die 
Rheinebene. 

Das Starterfeld umfasst 
rund 60 Autos, die aus ganz 
Europa ins Murgtal kom-
men. Rund um das Fahrtlei-
terteam Michael Kraft und 
Bernhard Hornung ist der  
MSC Bernstein mit einem gro-
ßen Helferteam auf der Strecke 
und im Hintergrund präsent. 

 
Oldtimer aus ganz Europa nehmen an dem traditionellen Rennen 
im Murgtal teil. Foto: MSC Bernstein Michelbach

Soccerplatz bei der Realschule Gaggenau gesperrt
Das DFB-Fußballspielfeld bei 
der Realschule wurde dieser 
Tage komplett für die Nut-
zung gesperrt. Wie die Stadt-
verwaltung mitteilt, weist 
der Kunstrasenbelag an zahl-
reichen Stellen tiefe Löcher, 
Risse sowie Brandflecken und 
Stolperfallen auf. 

Um Unfälle und Verletzun-
gen zu vermeiden, musste der 
Platz deshalb aus Sicherheits-
gründen gesperrt werden. 
Die Stadt bittet ausdrück-
lich darum, die Hinweise zur 
Sperrung und die Absperrung 
nicht zu entfernen und den 
Platz nicht mehr zu nutzen. 

Aufgrund der Tiefe und Men-
ge der Löcher, die teilweise bis 
in den Unterbau des Platzes 

gehen ist der Kunstrasenbe-
lag voraussichtlich irrepara-
bel. Bei den Reparaturarbeiten 
muss die gesamte Kunstra-
senfläche ausgetauscht und 
der Unterbau erneuert wer-
den. 

Mit Blick auf die baukon-
junkturelle und wirtschaftli-
chen Lage, rechnet die Stadt  
Gaggenau damit, dass die 
Sperrung mindestens über 
den Sommer andauern wird. 
Wann und ob die Sanierung 
in diesem Jahr finanzierbar 
ist, lässt sich noch nicht sa-
gen.

Die Stadtverwaltung bittet 
die Schulkinder, Soccerplatz-
nutzer und Familien um Ver-
ständnis.

 
Nicht mehr nutzbar ist das Kleinspielfeld in Rotenfels. Foto: StVw

Trauer um Altstadträtin Gertrude Herrmann
Mit Gertrude Herrmann ver-
liert die Stadt Gaggenau eine 
engagierte und politikbegeis-
terte Persönlichkeit, die sich 
in herausragender Weise für 
das Gemeinwohl in Gaggenau 
uneigennützig sowie ehren-
amtlich eingesetzt und hohe 
Wertschätzung erworben hat.

Beiseite stehen und schimp-
fen galt für Herrmann nicht, 
sich einbringen ohne Berüh-
rungsängste und engagieren 
dafür umso mehr – womit sie 
sicher zum Vorbild für viele 
geworden ist. Von dieser Hal-
tung haben sowohl straffäl-

lig gewordene Menschen als 
auch Spätaussiedler, Flücht-
linge sowie Kinder und Ju-
gendliche mit Behinderung, 
Frauen in der Vollzugsanstalt 
und Kinder im Kinderheim 
profitiert.

Von 1975 bis 1994 gehörte sie 
dem Gemeinderat an und war 
von 1976 bis 1984 als erste Frau 
ehrenamtliche Stellvertreterin 
des Oberbürgermeisters. Als 
Mitglied in zahlreichen Aus-
schüssen des Gemeinderats 
hatte sie an allen wichtigen 
kommunalpolitischen Ent-
scheidungen maßgeblichen 

Anteil. Im Kreistag hat sie 
von 1979 bis 1994 mitgewirkt. 
Große Verdienste hat sie sich 
auch durch ihr langjähriges 
ehrenamtliches Engagement 
im sozialen Bereich erwor-
ben. Im Jahr 1989, während 
der Amtszeit von Oberbürger-
meister Dr. Thomas Schäuble, 
wurde sie mit dem Bundesver-
dienstkreuz ausgezeichnet.

Die Stadt Gaggenau, der Ge-
meinderat und die Bevölke-
rung schulden Gertrude Herr-
mann Dank und Anerkennung 
für alles, was sie zeitlebens 
geleistet hat.

 
Große Trauer um Gertrude 
Herrmann. Foto: Stadtarchiv
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Veranstaltungen vom 21.  April bis 1. Mai
Donnerstag, 21. April
11 bis 18 Uhr, Donnerstags-
markt auf dem Marktplatz in 
Gaggenau. Weitere Marktbe-
schicker willkommen.

Samstag, 23. April
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt 
auf dem Marktplatz in Gag-
genau

20 Uhr, Anne Folger - Fußno-
ten sind keine Reflexzonen, 
klag-Bühne, Veranstalter: 
Rantastic GmbH Kleinkunst-
bühnen

Sonntag, 24. April
15 Uhr, Dorfführung Michel-
bach, Wiesentalhalle Michel-
bach, Veranstalter: Heimat-
verein Michelbach e.V.

Mittwoch, 27. April
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt 
auf dem Marktplatz in Gag-
genau

Donnerstag, 28. April
11 bis 18 Uhr, Donnerstags-
markt auf dem Marktplatz in 
Gaggenau. Weitere Marktbe-
schicker willkommen.

19.45 Uhr, Dr. Mabuse, Der 
Spieler I: Der große Spieler, 
Merkur Filmcenter Ottenau, 
Veranstalter: Kulturring Gag-
genau e.V.

Freitag, 29. bis  
Samstag 30. April
Start Freitag 12 Uhr, Baden-
Classic – Oldtimer-Rennen, 
Wiesentalhalle Michelbach, 
Veranstalter: Motorsport-
club (MSC) „Bernstein“ – Mi-
chelbach e.V.

Freitag, 29. April
17 Uhr, Historische Stadtfüh-
rung durch Gaggenau, Kern-
stadt, Veranstalter: Arbeits-
kreis Tourismus und Freizeit
20 Uhr, Katalyn Hühnerfeld - 
Krone der SchRöpfung, klag-
Bühne, Veranstalter: Rantas-
tic GmbH Kleinkunstbühnen

Samstag, 30. April
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt 
auf dem Marktplatz in Gag-
genau

17 Uhr, Maifest, Michelba-
cher Wasserhochbehälter, 
Veranstalter: Musikverein 
Michelbach 1877 e.V.

17 Uhr, Maibaumstellen mit 
Hockete, Feuerwehrgerä-
tehaus Sulzbach, Veranstal-
ter: Freiwillige Feuerwehr 
Gaggenaum Abt. Sulzbach

20 Uhr, Jan Philipp Zymny 
- surREALITÄT, klag-Bühne, 
Veranstalter: Rantastic 
GmbH Kleinkunstbühnen

Sonntag, 1. Mai
10 Uhr, Maihock in der Zucht-
anlage, Zuchtanlage Bad Ro-
tenfels, Veranstalter: Klein-
tierzuchtverein 1909 Bad 
Rotenfels-Gaggenau e. V.

10 Uhr, Maipicknick, Jagd-
hütte im Salzwiesental, Ver-
anstalter: Musikverein Sel-
bach e.V.

11 Uhr, Maihock, Clubhaus 
Elefantenweg/Berliner Brü-
cke, Veranstalter: Motorrad-
freunde Ottenau e.V.

Foto: sunstock/iStock/Thinkstock

Kartierungen von  
Tieren, Pflanzen und Lebensraumtypen
Im Raum Gaggenau werden ab 
April bis Ende November 2022 
Kartierungen von Arten und 
Lebensraumtypen der Fauna-
Flora-Habitat (FFH)-Richtlinie 
sowie weiteren Tieren und/
oder Pflanzen durchgeführt. 
Dabei wird die Gemeinde-
fläche nicht flächendeckend 
untersucht. Vielmehr erfol-
gen die Untersuchungen auf 
wenigen Stichprobenflächen, 
überwiegend im Außenbe-
reich. Ziel ist es, langfristig die 
Qualität von Lebensräumen 
bzw. das Vorkommen und 
Bestandstrends von Tier- und 
Pflanzenarten zu erfassen. Die 
Untersuchungen erfolgen im 
Auftrag der Landesanstalt für 
Umwelt Baden-Württemberg 
LUBW. Eine Zuordnung von 
Ergebnissen zu Grundstücks-
eigentümern oder Bewirt-
schaftenden findet bei der 
Erfassung und Auswertung 
der Kartierungen nicht statt. 
Es werden auch keine dauer-

haften Markierungen auf der 
Fläche vorgenommen und kei-
ne neuen Schutzflächen abge-
grenzt.

Im Rahmen dieser Erhebun-
gen ist es den Kartierenden als 
Beauftragte der LUBW grund-
sätzlich erlaubt, Grundstücke 
ohne vorherige Anmeldung 
zu betreten (§ 52 Naturschutz-
gesetz). Die Kartierenden be-
treten nur offene Landschaft 
und Wald im Außenbereich 
bzw. nutzen das vorhande-
ne Wegenetz. Fest umzäunte 
Privatgärten werden ohne Zu-
stimmung nicht betreten. Die 
von der LUBW beauftragten 
Personen haben eine Kartier-
bescheinigung, die sie im Ge-
lände mit sich führen.

Bei den Kartierungen werden 
in jedem Fall die geltenden 
Vorgaben zur Eindämmung 
der Ausbreitung des Corona-
Virus eingehalten.

Ein Radhelm schützt
Für alle, die mit dem Fahrrad 
unterwegs sind, ist es mehr 
als empfehlenswert einen 
Helm zu tragen. Warum? 
Bordsteine sind härter als der 
Kopf. Für den Fahrradhelm 
spricht ein entscheidender 
Grund: er schützt vor den 
meisten lebensbedrohlichen 
Kopfverletzungen – egal in 
welchem Alter. Wie eklatant 
der Unterschied zwischen den 
Unfallfolgen ohne und mit 
Fahrradhelme sein kann, bele-
gen Untersuchungen von Un-
fallforschern und Medizinern. 
Viele Radunfälle geschehen 
auf Kurzstrecken und inner-

orts. Hier hilft 
mit gutem 
Beispiel vo-
ran gehen 
und immer 
Helm tragen. 
Wer mehr zur 
Qualität von 
Fahrradhelmen wissen will, 
lässt sich am besten im Fach-
handel beraten. 

Weitere Infos zum Thema 
unter: https://helm-tragen.
gib-acht-im-verkehr.de/ und 
https://www.gib-acht-im-ver-
kehr.de/service/infoblaetter/
fahrradhelm/

 
 Foto: Gib acht 
im Verkehr

Diese Woche  
im Josef-Treff
Fr., 22. und  
Sa., 23. April, 9 bis 14 Uhr
Familie Lanzer bietet selbst 
hergestellten Schmuck an.

Mi., 27. April, 9 bis 14 Uhr
s‘Bienelädle Sulzbach lädt 
zum Bienentag ein.

Kostenloser Download unter:

Immer in Kontakt 
mit der Stadt:

Die Gaggenauer 
Bürger-App
informiert 
und verbindet.

Kostenloser Download unter:
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Energieeffiziente Haushaltsgeräte sparen Energie und Geld
Beim Kauf von Elektrogeräten 
lohnt es sich auf den Strom-
verbrauch zu achten. Wer 
auf die energieeffizientesten 
Haushaltsgeräte setzt, spart 
über deren ganze Lebensdau-
er Energie und Geld. Höhere 
Anschaffungskosten machen 
sich oft schnell wieder bezahlt. 
Bei besonders ineffizienten 
Geräten empfehlen wir ein 
vorzeitiges Ausmustern und 
die Neuanschaffung deutlich 
effizienterer Technik.

Die bekannten „A+“-Klassen 
wurden abgeschafft: Für Kühl- 
und Gefriergeräte, Geschirr-
spüler, Waschmaschinen, 
Waschtrockner und elektro-

nische Displays wie Fernse-
her und Monitore gibt es seit 
März 2021 neue EU-Energie-
effizienzlabels, seit Septem-
ber 2021 tragen auch Lampen 
neue Labels. Die Produkte 
werden jetzt wieder auf einer 
Skala von A bis G ausgezeich-
net. Die Klasse A bleibt vorerst 
unerreicht, damit die Herstel-
ler einen stärkeren Anreiz ha-
ben, effizientere Produkte zu 
entwickeln.

Weitere Beratungsangebo-
te per Telefon unter 07222 
159080 oder per E-Mail unter 
kontakt@energieagentur-mit-
telbaden.de oder www.ener-
gieagentur-mittelbaden.de

 
Seit einem Jahr gibt es neue Energieeffizienz-Labels. 
 Foto: zinkevych/freepik

Veranstaltungen im Rahmen der Aktionswochen zur Seelischen Gesundheit
Das Aktionsbündnis „Seeli-
sche Gesundheit Baden-Ba-
den/Landkreis Rastatt“ bietet 
auch in diesem Jahr verschie-
dene Veranstaltungen an. 
Petra Mumbach, Kommunale 
Beauftragte für die Belange 
von Menschen mit Behin-
derungen des Landkreises 
Rastatt, verweist auf die gro-
ßen psychischen Belastungen, 
die mit der Corona-Pandemie 
und dem Ukraine-Krieg für 
viele Menschen einhergehen. 

Die kostenfreien Angebote im 
Rahmen der Aktionswochen 
richten sich an alle Generatio-
nen mit dem Ziel, das Thema 
seelische Gesundheit in den 
Fokus zu rücken, Hilfemög-
lichkeiten aufzuzeigen sowie 
gegen Stigmatisierung und zu 
einem offenen Umgang mit 
psychischen Erkrankungen 
beizutragen. 

Am Dienstag, 3. Mai, lädt Fa-
milie Scharer in Bad Rotenfels 

von 15 bis 17 Uhr wieder zur 
Wanderung mit den Eseln Ka-
rim und Baldur ein. 

Ein Vortrag am Montag, 6. 
Juni, behandelt von 18 bis  
19 Uhr „Heimat & Fremde“  
als biografisches Thema in 
Prävention und Therapie 
für Jugendliche und junge  
Erwachsene anhand von  
Beispielen aus der tanz- und 
kreativtherapeutischen Pra-
xis. 

Der Caritasverband Baden-
Baden stellt am Dienstag, 21. 
Juni, um 16.30 Uhr im Caritas-
zentrum Cäcilienberg seinen 
„Gerontopsychiatrischen Be-
ratungsdienst“ vor.

Weitere Infos und Veranstal-
tungen können unter www.
Jahr-der-seelischen-Gesund-
heit.de sowie unter Telefon 
07222 381 2126 oder per E-
Mail an p.mumbach@landkreis-
rastatt.de abgerufen werden.

Kommunale Pflegekonferenz -  
Einsamkeit im Alter
Einsam im Alter – Was kön-
nen wir tun? Mit diesem 
Thema befasst sich die Kom-
munale Pflegekonferenz des 
Landkreises am Montag, 9. 
Mai, um 17 Uhr im Landrats-
amt Rastatt. 

Laut Anja Frischkorn, Ge-
schäftsführerin der Kommu-
nalen Pflegekonferenz, hat 
sich die Lage diesbezüglich 
für viele ältere, alleinleben-
de Menschen in den ver-
gangenen zwei Jahren mit  
den notwendigen Kontakt- 
beschränkungen sowie der  

Absage von Veranstaltungen 
und Angeboten zunehmend 
verschärft. 

Mit einem Fachvortrag, ei-
nem Podiumsgespräch und 
verschiedenen Beispielen, wie 
sich die Einsamkeit durchbre-
chen lassen kann, möchte die 
Kommunale Pflegekonferenz 
für dieses Thema sensibilisie-
ren. Weitere Infos unter www.
landkreis-rastatt.de. 
Anmeldung unter Tel. 07222 
381 2195 oder per E-Mail an 
a.frischkorn@landkreis-
rastatt.de.

THW errichtet Spielzimmer im Martha-
Jäger-Haus für Kinder aus der Ukraine
Um den geflüchteten Kindern 
aus der Ukraine den Aufent-
halt im Rastatter Martha-
Jäger-Haus so angenehm wie 
möglich zu gestalten und ein 
Stück Normalität zu ermög-
lichen, hat der THW Ortsver-
band Rastatt unter der Leitung 
des Ortsbeauftragten Thors-
ten Dossow am Karfreitag in 
der Einrichtung ein Spielzim-
mer errichtet. 

Die Idee für die Aktion hatten 
Mitglieder der Jugendgruppe 
des THW, nachdem diese ge-
meinsam mit der Feuerwehr 
Rastatt die 400 Zimmer im 
ehemaligen Pflegeheim ein-
gerichtet haben. Innerhalb 
einer Woche haben die Helfer 
des THW verschiedene Spiel-

zeuge gesammelt und diese 
am Karfreitag der Heimlei-
terin im Martha-Jäger-Haus, 
Frau Gabriele Zeitvogel, über-
geben. 

Die ersten neugierigen Kinder 
versammelten sich bereits 
beim Aufbau vor der neu-
en Spielstätte und erhielten 
Malbücher und Stifte von den 
Helfern. Christian Zickenrott, 
Leiter der Flüchtlingsunter-
bringung im Landratsamt, 
bedankte sich für die erbrach-
te Leistung und würdigte das 
Engagement der Ehrenamtli-
chen: „Ohne die Hilfe des THW 
und der Feuerwehr hätte die 
Infrastruktur nicht innerhalb 
weniger Tage ertüchtigt wer-
den können.“

Folgen auch Sie uns auf Instagram:
www.gaggenau.de/instagram
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Stadtwerke Gaggenau

Neues Online-Portal für Hausanschlüsse 
der Stadtwerke Gaggenau
Strom, Wasser, Gas, Telekom-
munikation - ganz einfach 
Schritt für Schritt kann das 
neue Online-Portal der Stadt-
werke zum neuen Hausan-
schluss genutzt werden. Das 
Portal begleitet Bauherren 
übersichtlich vom Antrag 
bis zur Fertigstellung der ge-
wünschten Hausanschlüsse. 
Ein großer Vorteil des Portals: 

Persönliche Zugangsdaten 
ermöglichen jederzeit Zugriff 
auf den aktuellen Stand der 
beauftragten Hausanschlüs-
se. „Das Portal macht den 
Prozess Hausanschluss über-
sichtlicher und erleichtert die 
Kommunikation mit den zu-

ständigen Bauleitern“ erklärt 
Paul Schreiner, Werkleiter der 
Stadtwerke Gaggenau.

Über das neue Portal können 
sich Bauherren jetzt auch für 
eine erste Orientierung vor-
läufig kalkulierte Preise be-
rechnen lassen. Einen tieferen 
Einblick und Tipps was bereits 
bei der Planung und später 
bei der Erstellung von Haus-
anschlüssen beachtet werden 
sollte, gibt der neue Leitfaden 
für den Hausanschluss der 
Stadtwerke Gaggenau. 

Infos im Online-Portal unter 
www.stadtwerke-gaggenau.
de/hausanschluss.

 
Das neue Portal ist online. Foto: Stadtwerke Gaggenau

Mehrgenerationentreff

Aktuelles
Qigong-Übungen
Die Teilnehmer treffen sich 
jeden Donnerstag im städti-
schen Vereinsheim gegenüber 
dem Hallenbad. Der Unter-
richt findet unter der Leitung 
von Manfred Hecker um 16 
Uhr statt. Qigong ist auch für 
Menschen mit Handicap ge-
eignet und für alle, die etwas 
für ihr gesundheitliches Wohl-
befinden tun wollen.

Französisch-Kurse am Dienstag
Französisch findet regelmä-
ßig dienstags statt. Es gibt die 
Möglichkeit, zwischen zwei 
Übungsgruppen zu wählen. 
Der Französischunterricht für 
Fortgeschrittene beginnt um 
16 Uhr, die Anfänger starten da-
nach um 17.15 Uhr. 

Die Kurse finden, wie bisher 
üblich, in der Mensa der Hans-
Thoma-Schule statt. Diese be-
findet sich im Gebäude des Hel-
mut-Dahringer-Hauses, gleich 
vorne an der Bismarckstraße. 
Ein Neueinstieg ist jederzeit 
möglich, eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.

Englisch-Unterricht 
immer mittwochs
Es werden mittwochs drei 
Gruppen angeboten (Einstei-
ger, mit Vorkenntnissen und 
Fortgeschrittenengruppe). An-
fänger beginnen mit dem Kurs 
um 16.15 Uhr, die Übungsgrup-
pe mit Vorkenntnissen um 
17.15 Uhr und die Fortgeschrit-
tenengruppe um 18.15 Uhr.

Der Englischunterricht findet 
in der Mensa der Hans-Tho-
ma-Schule im Helmut-Dah-
ringer-Haus statt. Ein Neu-
einstieg in die gewünschte 
Gruppe ist jederzeit möglich.

Info: Es gilt die aktuelle  
Coronaverordnung. Für Ver-
anstaltungen des Mehrgene-
rationen-Treffs werden keine 
festen Geldbeträge erhoben, 
zur Kostendeckung ist der 
Mehrgenerationen-Treff je-
doch auf Spenden der Teil- 
nehmer angewiesen. Für 
Rückfragen steht das Mitglied 
der Sprechergruppe Gerrit 
Große, Tel. 07225 4174, zur  
Verfügung.

ZUHAUSE GESUCHT
Fiu, der 12-jährige Border 
Collie braucht viel Ruhe und 
sucht ein neues Zuhause, am 
liebsten bei Menschen, die kei-
ne Kinder haben. Wer möchte 
diesem gutwilligen und ver-
schmusten Rüden noch einen 
schönen Lebensabend berei-
ten? Er lebt in Baden-Baden 
bei privaten Hundefreunden, 
die ihn gerettet haben.

Leni, die 1- bis 2-jährige mit-
telgroße und ruhige Misch-
lingshündin sucht Menschen, 
die ihr Zeit geben, sich an 
Neues zu gewöhnen. Die 
Hundedame ist kastriert und 
sehr schüchtern. Sie lebt in  
B.-B.-Steinbach in privater 
Pflege.

 
Leni, die Mischlingshundedame.
 Foto: www.
 tiere-brauchen-freunde.de

Infos im Internet unter www.
tiere-brauchen-freunde.de 
oder unter Tel. 07221 9929770 
(bitte auf AB sprechen).
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Intensiv Trommelworkshop „Afrikanische Percussion“ am 21. Mai
Am Samstag, 21. Mai findet ein 
Tagesworkshop „Afrikanische 
Percussion“ unter Leitung von 
Notker Dreher in der Schule 
für Musik und darstellende 
Kunst statt.

Für diesen Workshop lautet 
das Motto: „Lamba, eingän-
giger 4/4-Rhythmus, Solo-
Grooves, Solo-Pattern und 
Echauffement“. Am Ende des 
Tages wird gemeinsam mu-
siziert. Von 10 bis 12.30 Uhr 
und 14 bis 16.30 Uhr bietet 
sich die Möglichkeit, im Josef 

Riedinger Saal der Musikschu-
le in die afrikanische Welt 
der Trommeln einzutauchen. 
Das Angebot richtet sich an 

alle, auch an Anfänger und 
Fortgeschrittene. Die Teilnah-
megebühr beträgt 40 Euro.  
Die Teilnehmerzahl ist auf 5 

bis 14 Personen begrenzt. In-
strumente werden gestellt. 

Anmeldeschluss ist am Frei-
tag, 13. Mai. Bei diesen Ver-
anstaltungen können Wert-
gutscheine des Sozial- und 
Familienpasses der Stadt Gag-
genau eingelöst werden.

Nähere Informationen und 
Anmeldungen sind über das 
Sekretariat der Musikschu-
le unter Tel. 07225 4707 oder 
per E-Mail info@musikschule-
gaggenau.de erhältlich.

Musikschule

 
Trommelworkshop mit Notker Dreher. Foto: Notker Dreher

KULTUR
Merkur-Kino Ottenau: Dr. Mabuse, Der Spieler I: Der große Spieler am 28. April
Vor 100 Jahren erhielt Gag-
genau das Stadtrecht. Aus 
Anlass dieses Jubiläums prä-
sentiert der Kulturring – in 
Kooperation mit dem Merkur-
kino in Ottenau  – den Klassi-
ker: Dr. Mabuse, Der Spieler I 
am Donnerstag, 28. April, um 
19.45 Uhr. Der große Spieler. 
Dieser bemerkenswerte Film 
wurde – ebenfalls vor 100 Jah-
ren – von dem bekannten Re-
gisseur Fritz Lang gedreht. Der 
Stummfilm ist mit zeitgemä-
ßer Musik hinterlegt.

Der Arzt Dr. Mabuse führt ein 
verbrecherisches Doppelle-
ben. Seine Wandlungsfähig-
keit macht ihn zum unfass-
baren „Mann mit den 1.000 
Gesichtern“, seine hypnoti-

schen Fähigkeiten machen 
ihm seine Gegenüber gefügig. 
Er strebt nichts Geringeres 
als die Weltherrschaft an. Da-

für manipuliert er die Börse, 
druckt Falschgeld und hypno-
tisiert in illegalen Kasinos sei-
ne Mitspieler. Doch das Gesetz 

ist dem Verbrecher in Gestalt 
des Staatsanwalts von Wenk 
auf der Spur. Durch hohe 
Könnerschaft, durch virtuose 
Technik und künstlerischem 
Feingefühl hat der Regisseur 
Fritz Lang ein großes, starkes 
und besonders spannendes 
Werk geschaffen.

Am 6. Oktober präsentieren 
wir den 2. Teil dieses Klassi-
kers: Dr. Mabuse, Der Spieler 
II: Inferno. 

Eintritt: 9,50 Euro Nichtmit-
glieder, 8 Euro Mitglieder. 
Vorverkauf/Abendkasse im 
Merkur-Kino in Ottenau. Oder 
online unter: https://www.
merkur-film-center.de/de/
programm-tickets

 
Dr. Mabuse macht seinen Gegenspielern das Leben schwer. 
 Foto: Murnau Stiftung

FEUERWEHR AKTUELL
Dieter Spannagel geehrt mit dem Deutschen Ehrenkreuz in Gold
Der Deutsche Feuerwehrver-
band ehrte Dieter Spannagel 
mit der seltenen und höchsten 
Auszeichnung: dem Deutschen 
Ehrenkreuz in Gold. Im Rahmen 
der Jahreshauptversammlung 
des Kreisfeuerwehrverbandes 
Rastatt konnten Kreisbrand-
meister Heiko Schäfer und der 
Kreisfeuerwehrverbandsvor-
sitzende Jürgen Segewitz das 
Ehrenzeichen an den leitenden 
Hauptbrandmeister Dieter 
Spannagel aus Gaggenau ver-

leihen. In seiner Laudatio hob 
Segewitz die Verdienste Span-
nagels hervor: „Insbesondere 
prägt, fördert und gestaltet 
Spannagel bis heute das Feuer-
wehrwesen in Gaggenau und 
weit darüber hinaus“. Zehn 
Jahre war er Abteilungskom-
mandant der Kernstadtabtei-
lung in Gaggenau, 20 Jahre 
stellvertretender Kreisbrand-
meister und seit 1997 ist er 
Kommandant der Gaggenauer 
Feuerwehr. 

„Sachlichkeit, Beständigkeit 
und Weitblick sorgten stets 
für Anerkennung innerhalb  
der Feuerwehr, aber in der Ver-
waltung der Stadt Gaggenau, 
und nicht zuletzt für ein her-
vorragendes Verhältnis zwi-
schen Politik und Feuerwehr 
seit vielen Jahren“, ergänzte 
Segewitz. „Trotz all seiner  
Ämter und Funktionen blieb 
Spannagel vor allem eines: 
leidenschaftlicher Feuerwehr-
mann“.

 
Hauptbrandmeister  Dieter  Span- 
nagel wurde geehrt.
 Foto: Michael Bracht 
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Haus am Markt
Telefon: 962-521  Fax: 962-373
E-Mail:  Stadtbibliothek@Gaggenau.de

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag  14 bis 19 Uhr
Mittwoch  9.30 bis 17 Uhr

Donnerstag  14 bis 18 Uhr
Freitag  10 bis 13 Uhr
Samstag  9.30 bis 13 Uhr

Neues aus der Stadtbibliothek

Sachbücher aus dem 
Droemer Knaur Verlag
Topçu, Özlem:
Wie hättet ihr uns den gerne? :
Ein Briefwechsel zur deut-
schen Realität: muslimisch, 
jüdisch, deutsch - ein Erfah-
rungsbericht, 2022. - 265 S.
ISBN 978-3-426-27867-3
SY: Gkl 5
Özlem Topçu und Richard C. 
Schneider sind neben vielen 
Dingen auch zwei Deutsche 
– das ist für viele immer noch 
nicht selbstverständlich. In ih-
rem politischen, gesellschafts-
kritischen Sachbuch blicken sie 
auch als „Jude“ und „Türkin“ 
ein Jahr lang auf Deutschland, 
seine Debatten zu Integration, 
Rassismus, Antisemitismus 
und den Umgang mit dem 
„Anderen“, mal irritiert, mal 
überrascht, oft wütend.

 Fotos: Droemer Knaur  Verlag

Mosesson, Måns:
Tim: die offizielle Avicii-Bio-
grafie, 2021. - 379 S.: Ill.(farb.)
ISBN 978-3-426-27868-0
SY: Syk
Für „Tim. Die offi zielle Avicii-
Biografi e“ führte der viel-
fach ausgezeichnete Jour-
nalist Måns Mosesson 
Gespräche mit seiner Familie, 
seinen Freunden und seinen 
Kollegen im Musik-Geschäft. 
Sein Buch ist ein ergreifendes 
Porträt, das Tims unbändigen 
Antrieb ebenso beleuchtet, 
wie die dunkelsten Seiten sei-
nes Lebens.

Shum, Desmond:
Chinesisches Roulette: Ein 
Ex-Mitglied der roten Milli-
ardärskaste packt aus, 2022. 
- 300 S.
ISBN 978-3-426-27878-9
SY: Enn 1
Desmond Shum wächst in 
Shanghai und Hongkong auf. 
Nach dem Studium in den USA 
stürzt er sich ins Beijinger Busi-
nessleben den richtigen Con-
nections. Er scheffelt mit Im-
mobilientransaktionen Geld. 
Ehefrau Whitney pfl egt Bezie-
hungen zu Ehefrauen wichti-
ger politischer Akteure. Und 
doch sind Desmond Shum die 
Hände gebunden, als Whitney 
spurlos verschwindet. Wem 
aber konnte Whitney Duan ge-
fährlich werden?

Weißmann, Eric:
Aber bitte mit Reet: Ein Sylter 
Makler erzählt Geschichten 
von der schönsten Insel der 
Welt, 2022. - 221 S.
ISBN 978-3-426-79152-3
SY: Hdk 74
Was Sylt so beliebt bei Promis 
und Millionären macht: Man 
bleibt weitgehend unter sich. 
Für den Durchschnittsbürger 
ist ein Tisch in der Sansibar so 
unerreichbar wie der Zutritt 
zu exklusiven Privatdomizilen. 
Umso spannender sind die oft 
skurrilen Geschichten, die der 
Sylter Immobilienmakler Eric 
Weißmann erlebt.

Roy, Nina:
TCM your life: Die Heilkraft der 
Chinesischen Medizin einfach 
& lebensnah, 2022. - 237 S.: Ill. 
(farb.)
ISBN 978-3-426-67616-5
SY: Vek 35
Wir alle sind Teil der Natur 
und eingebunden in ihren im-
mer wiederkehrenden Rhyth-
mus. Viele Erkrankungen re-
sultieren aus dem Vergessen 
oder Verdrängen dieses Be-
wusstseins und dem daraus 
entspringenden Lebensstil. 
Selbsttests, Atemübungen, 
Bewegungstipps und Infos zur 
gesunden Ernährung ermög-
lichen, dass die TCM ein all-
täglicher Bestandteil unserer 
Gesundheit wird.

 

Slomka, Marietta:
Nachts im Kanzleramt: alles, 
was man schon immer über 
Politik wissen wollte, 2022. - 
335 S.
ISBN 978-3-426-27871-0 
SY: Gkk 7
Wie funktioniert Politik in 
Deutschland? Die Journalis-
tin Marietta Slomka (Jahr-
gang 1969) erklärt anhand 
praktischer Beispiele, welche 
Entscheidungen wann, wo, 
wie und von wem getroffen 
werden, dazu gibt sie einen 
Schnellkurs Demokratie und 
verliert auch die Weltpolitik 
nicht aus den Augen.

Geschichte aus der Heimat 
aus dem Silberburg Verlag
Syré, Ludger:
Zeitreise Karlsruhe: Menschen, 
Orte, Ereignisse, die Geschich-
te schrieben, 2022. - 120 S.
ISBN 978-3-8425-2358-6
SY: Dcl 1 Karlsruhe
Ludger Syré präsentiert in die-
sem reich bebilderten Band 
schlaglichtartig 50 Höhe-
punkte aus der wechselvol-
len Geschichte Karlsruhes. Im 
Mittelpunkt dieser kurzweili-
gen Reise in die Vergangen-
heit stehen Menschen, Orte 
und Ereignisse, die Karlsruhe 
nachhaltig prägten und Spu-
ren hinterließen. Ein Muss für 
alle, die sich für die Geschichte 
Karlsruhes interessieren.

 

Schlenker, Rolf:
Geheimnisvoller Schwarzwald: 
die spannendsten Geschich-
ten und Anekdoten, 2022. - 119 
S.: Ill. (farb.)
ISBN 978-3-8425-2339-5
SY: Del
Der Autor präsentiert den 
Schwarzwald in 19 mitreißen-
den Geschichten als Schau-
platz fesselnder Ereignisse 
von der Keltenzeit bis in die 
Gegenwart. Der reich bebil-
derte Band voller Lokalkolorit 
garantiert spannendes Lese-
vergnügen.

 Fotos: Silberburg Verlag
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PARTEIEN

CDU
CDU Hörden - Mitgliederversammlung mit Neuwahlen
Am Fr., 22. Apr., findet um 18 Uhr eine Mitgliederversammlung 
mit Neuwahlen des gesamten Vorstandes im Gasthaus „Zum 
Flößer“, Weinauerstraße in Hörden statt. Alle Mitglieder sowie 
politisch Interessierte sind eingeladen.

Bündnis 90/Die Grünen
Mahnwache
Am Di., 26. Apr. findet auf dem Marktplatz von Gaggenau ab 
18.30 Uhr eine Mahnwache anlässlich des Reaktorunfalls von 
Tschernobyl vom 26. April 1986 statt. Der Ortsverband Murgtal 
von Bündnis 90/Die Grünen ruft mit Unterstützung der NABU-
Ortsgruppe Rastatt, dem Karlsruher Bündnis gegen die 4. Gene-
ration von AKWs und den NaturFreunden Rastatt zu dieser über-
parteilichen Veranstaltung auf. Das Gedenken bei der geplanten 
Mahnwache wird den Opfern gewidmet sein, die ihr Leben, ihre 
Gesundheit und Heimat verloren haben.

AUS DEN ARBEITSKREISEN

AK Tourismus-Freizeit
Bürgerwanderung am 8. Mai auf den Markgraf-Wilhelm-Wegen
Die geführte Bürgerwanderung des Arbeitskreises Tourismus-
Freizeit auf den historischen Markgraf-Wilhelm-Wegen geht 
am Sonntag, 8. Mai, über die Bühne. Dauer der beliebten Veran-
staltung: etwa zweieinhalb Stunden. Start ist um 13 Uhr bei der 
Elisabethenquelle im Kurpark, wo zwei Gruppen gebildet wer-
den. Gruppe eins sollte eine gute Kondition mitbringen, geht es 
doch mit Roland Hirth über den Schanzenberg. Es gibt Infos zur 
Geschichte der dortigen Ringwallanlage und aktuelle Ideen für 
die Zukunft. Gruppe zwei begibt sich mit Marianne Müller ent-
lang der Markgraf-Wilhelm-Wege durch den Kurpark und erhält 
Informationen zu den einzelnen Stationen. Hier geht es gemüt-
licher zu, so dass man sogar Kinderwagen mitführen kann. Der 
Abschluss für beide Gruppen findet traditionell auf der Terrasse 
des Römischen Hauses („Hexentanzplatz“) statt. Dort bewirtet 
ab 15.30 Uhr die Fastnachtsgruppe „Die Schanzenbergweiber“. 
Die Bürgerwanderung wird auf Spendenbasis durchgeführt. Die 
maximale Teilnehmerzahl beträgt 50 Personen. Anmeldungen 
über das Bürgerbüro der Stadt Gaggenau, Tel. 07225 962 444.

 
Schloss Rotenfels gehört zu den Stationen der Bürgerwanderung.
 Foto: Manfred Vogt

Freizeitexpress startet am 1. Mai
Die Ausflugssaison mit dem Freizeitexpress Murgtäler, Leucht-
turmprojekt im Land, startet am 1. Mai. Der Zug fährt jeden 
Sonn- und Feiertag bis 16. Oktober. Zusätzlich wird er noch an 
den Samstagen, 23. Juli und 15. Oktober, eingesetzt. Es gibt ge-
führte Radtouren. Start für die Historische Tour an den Sams-
tagen, 21. Mai und 25. Juni, ist in Freudenstadt Stadtbahnhof. 
Bei der Kirchentour am Samstag, 3. September, ist der Start in 
Baiersbronn. Die geführten Nationalparktouren am Samstag, 
20. August und 10. September, beginnen in Baiersbronn. Für 
alle geführten Touren ist eine Anmeldung bei der Tourist-Info 
Baiersbronn, Tel.: 07442 84140, Mail: info@baiersbronn.de, er-
forderlich. Das Land Baden-Württemberg mit seinem Partner 
Nahverkehrsgesellschaft und DB Regio Mitte Mannheim ist 
der Auftraggeber in der langjährigen Kooperation mit dem AK 
Tourismus-Freizeit Gaggenau und den touristischen Partnern 
im Murgtal und der AOK. Der Zug bringt die Radler und Wande-
rer ins Murgtal und führt spezielle Waggons für die Radbeförde-
rung. Start ist jeweils von Ludwigshafen über Mannheim, Bad 
Schönborn, Kronau, Bruchsal, Karlsruhe, Rastatt mit Zustiegen 
in Kuppenheim, Gaggenau, Gernsbach, Weisenbach, Forbach 
nach Baiersbronn und Freudenstadt Stadt- und Hauptbahn-
hof. Die Fahrradmitnahme ist bei allen Aktionen kostenlos. Im 
Freizeitexpress gelten die derzeitig gültigen Hygiene-Empfeh-
lungen: Abstandhalten zu den Mitreisenden sowie das Tragen 
einer Mund-Nasen-Bedeckung. Mit den Fahrpreisangeboten 
Baden-Württemberg-Ticket sowie den günstigen Tageskar-
ten BWTarif (Ein Ziel, ein Ticket. Landesweit) kann der Freizei-
texpress benutzt werden. Der Kauf der Fahrscheine ist an den 
Fahrausweisautomaten möglich. Fahrplanzeiten des Murgtäler 
Freizeitexpress in der Region: 9.22 Uhr ab Rastatt, 9.26 Uhr ab 
Kuppenheim, 9.31 Uhr ab Gaggenau, 9.41 Uhr ab Gernsbach, 
9.50 Uhr ab Weisenbach, 9.58 Uhr ab Forbach-Gausbach, 10.04 
Uhr an Raumünzach, 10.10 Uhr an Schönmünzach, 10.23 Uhr an 
Baiersbronn, 10.39 Uhr an Freudenstadt Stadtbahnhof. Informa-
tionsflyer sind bei den örtlichen Tourist-Informationen erhält-
lich. Weitere Infos auch unter www.bahn.de/murgtaeler (mavo)

 
Der Freizeitexpress Murgtäler im Bahnhof Gaggenau. 
 Foto: Manfred Vogt

BILDUNG

Goethe-Gymnasium
Lautstarker Höhepunkt als Schlussakkord: erfolgreiche 
Spendenaktion(en) zugunsten ukrainischer Flüchtlingskinder am GGG
Zwischen den Faschings- und Osterferien veranstaltete das Goe-
the-Gymnasium Gaggenau eine groß angelegte Spendenaktion 
zugunsten der vom Krieg in der Ukraine Betroffenen. Bereits in 
den Faschingsferien ergriff die SMV mit den beiden Schülerspre-
cherinnen Emilia Senger und Katharina Merkel die Initiative und 
knüpfte erste Kontakte zum Verein „Ukrainer in Karlsruhe e.V.“. 
Schnell war klar, dass die von diesem Verein betreuten ukraini-
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schen Flüchtlingskinder gezielt unterstützt werden sollen, um 
ihr Leid zu lindern und um ihnen Möglichkeiten der Integration 
zu bieten. Daher verständigte man sich in Absprache mit dem 
Schulleiter des GGG, Herrn Bernhard Krabbe und dem Verein 
„Ukrainer in Karlsruhe e.V.“ darauf, zunächst Geldspenden zu 
sammeln, die für einen Aktivitätstag mit den geflüchteten Kin-
dern verwendet werden sollen. Der restliche Geldbetrag wird 
direkt an den Verein fließen, der damit ukrainische Flüchtlings-
kinder unterstützt. Vom 16. bis 23. März öffnete die SMV ihren 
Spendenstand, sodass alle Schüler sechs Tage lang Zeit hatten, 
in der Schule ihre Spenden abzugeben. Außerdem organisierte 
die SMV am 1. April einen Kuchen- und Armbandverkauf, dessen 
Reinerlös ebenfalls in den Spendentopf floss. Doch nicht nur die 
Kuchen, sondern auch die Armbänder wurden selbst produziert. 
Das Peace-Zeichen soll alle Trägerinnen und Träger der Bänder 
daran erinnern, wie wertvoll Frieden ist. Der letzte Schultag vor 
den Osterferien bildete den lautstarken Abschluss dieser Spen-
denaktion. Gegen 11 Uhr versammelten sich alle Schüler auf dem 
Schulhof, um das Lied „We are the world“ zu singen.

 
 Foto: Goethe Gymnasium Gaggenau

Die SMV hatte vor dem „solidarischen Singen“ ein Peace-Zeichen 
auf den Hof gezeichnet, in das die Schüler, die alle entsprechend 
der Friedensbotschaft des Liedes und der Spendenaktion in weiß 
gekleidet waren, von ihren Lehrern geleitet wurden.
Der Abschluss der Spendenaktion am GGG war jedoch nicht nur 
stimmlich stark, sondern finanziell auch überaus erfolgreich: Die 
Gesamtsumme aller Spenden betrug 7.386,46 Euro. Ein herzli-
ches Dankeschön allen Spendern und Helferinnen, ohne die eine 
solche Aktion nicht durchzuführen ist! Alle Beteiligten hoffen 
nun, dass der geplante Aktivitätstag bald zustande kommt und 
dass er ebenso erfolgreich wird wie die gesamte Spendenaktion

.
KINDER

Spiel- und Krabbelgruppen
Aufgrund regelmäßi-
ger Nachfragen nach 
Spiel- und Krabbel-
gruppen möchte die 
Abteilung Schulen 
und Betreuung als 
Koordinationsstelle 

für alle Interessierten die Aufstellung der Spiel- und Krabbel-
gruppen in Gaggenau aktualisieren.
Wer mit seiner Gruppe in die Aufstellung aufgenommen wer-
den möchte und mit der Veröffentlichung der Daten einver-
standen ist, meldet sich bitte bei der Stadtverwaltung Gagge-
nau, Abteilung Schulen und Betreuung, Hauptstraße 71, 76571  

Gaggenau oder per Mail an schulen-betreuung@gaggenau.de 
unter Angabe folgender Daten:
• Bezeichnung der Spiel- und Krabbelgruppe
• Name, Telefonnummer und eventuell E-Mail-Adresse der 

Kontaktperson
• Anschrift des Treffpunkts
• Öffnungszeiten
Für Interessierte ist die Aufstellung der bislang gemeldeten 
Spiel- und Krabbelgruppen unter www.gaggenau.de (Suchbe-
griff Kinderbetreuung) abrufbar. Rückfragen können gerne an 
die Abteilung Schulen und Betreuung, Telefon 962 517 gerichtet 
werden.

SENIOREN

Bewegte Apotheke -  
Begleiteter Spaziergang für Senioren
Regelmäßig einmal die Woche findet der begleitete Spazier-
gang durch das Stadtviertel „Links der Murg“ statt. Wer für sich 
etwas Gutes tun möchte, ob mit Rollator oder Walkingstöcken, 
kann jederzeit einsteigen. Unter Anleitung werden verschiede-
ne Übungen gemacht, die die Gesundheit und Beweglichkeit 
fördern. Das Angebot ist kostenlos und richtet sich an alle inte-
ressierten Senioren.
Treffpunkt: immer dienstags, 9 Uhr, bei jedem Wetter, vor der 
Schwarzwald Vital Apotheke, Bismarckstraße 53 - in bequemer 
Kleidung und mit etwas zu trinken. Nähere Informationen bei 
der Stadt Gaggenau, Abteilung Gesellschaft und Familie, An-
nika Weber, Tel. 07225 962509, E-Mail: gesellschaft-familie@
gaggenau.de

Seniorenrat
Einladung zur Mitgliederversammlung
Der Vorstand des Seniorenrates Gaggenau lädt seine Mitglie-
der zu einer Mitgliederversammlung am Mittwoch, 11. Mai um 
15 Uhr im großen Sitzungsaal des Rathauses Gaggenau, Haupt-
str. 71 herzlich ein. Weitere Infos unter http://60plusgaggenau.
wordpress.com und http://senratgagg.wordpress.com.

Start Reparaturcafé des Seniorenrates Ende April
Viele Gegenstände werden zu schnell weggeworfen, obwohl 
ihnen eine verhältnismäßig kleine Reparatur neues Leben ein-
hauchen könnte. Deshalb startet der Seniorenrat Gaggenau am 
Freitag, 29. April, mit einem Reparaturcafé in den Räumen des 
Seniorenrates in der Marxstr. 7 in Ottenau. Die Reparatur-Ter-
mine sollen zweimal im Monat stattfinden. Ziel unseres Projek-
tes ist es, Dinge nicht sofort zu entsorgen, wenn eine Reparatur 
noch möglich ist. Zur Reparatur werden nur Kleingeräte ange-
nommen, die man selbst transportieren kann. Der Zugang zum 
Reparaturcafé ist nicht barrierefrei. Gibt es Bedarf an einer Re-
paratur? Anmeldung beim Verantwortlichen für das Reparatur-
café, Herbert Asch, unter der Mailadresse RepCafe_Gaggenau@
online.de oder Tel. 07222 988359. Durch die Anmeldung soll ein 
geordneter Ablauf des Betriebes sichergestellt werden. Die Re-
paraturen werden von den ehrenamtlichen Helfern kostenlos 
ausgeführt. Der Seniorenrat ist jedoch für Spenden dankbar, um 
den Betrieb des Reparaturcafés sicherstellen zu können.

Internetcafé
Das Internetcafé in der Marxstr. 7 in Ottenau ist immer don-
nerstags ab 14 Uhr geöffnet. Während der Beratung besteht 
Maskenpflicht, es gilt die 3G-Regelung. Fragen und Probleme 
werden in gewohnter Weise besprochen und gelöst. Eine Bera-
tungseinheit beträgt etwa eine Stunde, es wird eine Gebühr von 
5 Euro erhoben. Die Café-Ecke ist wieder geöffnet.
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Rückenschule und Muskelaufbautraining
Der Seniorenrat Gaggenau bietet in Kooperation mit dem Fit-
ness-Center Murgtal, Leopoldstr. 1, an jedem Mittwoch um 9 
Uhr und 9.45 Uhr Trainingseinheiten in der Rückenstraße un-
ter professioneller Anleitung an. Vorher und danach ist die freie 
Nutzung der Übungsgeräte möglich. Eine vorherige Anmeldung 
ist nicht notwendig. Es gilt die 2G-Regelung. Zur Teilnahme 
werden Trainingsbekleidung und ein Handtuch benötigt – eine 
normale Sportgesundheit ist ausreichend.

Sprechstunde des Seniorenrates
Die nächste Sprechstunde wird am Freitag, 22. April, angeboten. 
Fragen zu rechtlichen und sozialen Problemen werden jederzeit 
gerne beantwortet. Sollte Bedarf an einer Beratung bestehen: 
Kontakt Gerrit Große, Telefon 07225 4174 oder über E-Mail: seni-
orenrat-gaggenau@web.de an. Ein Termin wird vereinbart.
Infos zum Internetcafé unter http://60plusgaggenau.word-
press.com und http://senratgagg.wordpress.com

KIRCHEN

SEELSORGEEINHEIT GAGGENAU
www.kath-gaggenau.de

Gottesdienste im Kurpark Bad Rotenfels

Sonntag, 24. April
11 Uhr Eucharistiefeier

St. Marien 

Katholisches Pfarramt Gaggenau

Dienstag, 26. April
17.45 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Heilige Messe

St. Josef

Katholisches Pfarramt Gaggenau

Samstag, 23. April
10 Uhr Friedensgebet vor der Kirche St. Josef
Sonntag, 24. April
9.30 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch, 27. April
7.45 Uhr Schülergottesdienst (Eucharistiefeier)

St. Laurentius

Katholisches Pfarramt Bad Rotenfels

Freitag, 22. April
18 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Heilige Messe
Samstag, 23. April
18 Uhr Vorabendmesse
Dienstag, 26. April
7.30 Uhr Schülergottesdienst (Eucharistiefeier)

St. Michael 

Katholisches Pfarramt Michelbach

Mittwoch, 27. April
18 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Heilige Messe

denk-würdig
Die Erzählung der Auferstehung 
Jesu ist allgemein bekannt. Aber 
die Frage: „Was heißt das eigentlich 
konkret für mich“ – muss jeder von 
uns mit sich selbst klären.
Darum haben wir dieses Jahr beim 
Osterfeuer in St. Marien drei Men-
schen aus unserer Gemeinde ge-
fragt: Was heißt Auferstehung für 
Dich? „Um ehrlich zu sein, habe ich 
mir noch nie Gedanken darüber ge-
macht, was Jesu Auferstehung für 
mich konkret bedeutet.“ So begann 
Clara Iffländer, die in der Jugendarbeit aktiv ist. Bei näherer 
Überlegung wird für Clara klar, dass uns diese Botschaft vor 
allem in schweren Situationen des Lebens hilft: bei Trennung, 
Verlust, Tod. Sie tröstet und schenkt Hoffnung. Die Geschich-
te Jesu macht schwierige Situationen für uns erträglicher. 
So wie (Oster-)Schokolade, nach einem harten Tag. Marion 
Rein aus der Familienpastoral berichtete: „Das Unglaubliche, 
nämlich die Erweckung der Toten, ist für mich persönlich ein 
großer Teil von dem, was meinen Glauben ausmacht. Für 
mich ist der Glaube keine rein theoretische Angelegenheit, 
sondern etwas, das ich manchmal in besonderen Momenten 
im Alltag direkt erfahre.“ Z.B. beim Betreten einer alten, viel 
besuchten Kirche, in der die Energie fast schon greifbar ist. 
Dr. Ellen Markert aus dem Pfarrgemeinderat erklärte: „Ich 
habe es meinen Kindern noch nicht gesagt, aber ich möchte 
nicht ein Foto von mir als alte Frau auf meiner Todesanzei-
ge. Übrigens auch nicht als junge Frau. Mein Leben ist mehr, 
als so eine Momentaufnahme ausdrücken kann.“ Sie zeig-
te auf, dass Jesus im Neuen Testament als Auferstandener 
erscheint. Die Auferstehung an sich aber nicht erzählt wird. 
Vielleicht, weil sie unbeschreibbar ist. Aber: Jesus bleibt bei 
den Erscheinungen für seine Freunde und Freundinnen er-
kennbar. Das drückt die Hoffnung aus, dass wir nach dem 
Tod eine persönliche Identität bewahren. Unsere menschli-
chen Beziehungen werden nicht verloren gehen. Drei ganz 
unterschiedliche Antworten, die alle etwas gemeinsam 
haben, das auch im Symbol des Osterfeuers zum Ausdruck 
kommt: Auferstehung heißt, dass auch im ganz Dunklen 
unsres Daseins etwas unerwartet Helles aufbricht. Das kann 
im Alltag geschehen, in schweren Situationen und im Tod. 
Im ganz Dunkeln etwas Helles. Die Botschaft vom Licht der 
Osternacht ist vielschichtig. Gerade jetzt in Krisenzeiten, in 
der Dunkelheit des Krieges, ist für mich zweierlei wichtig: 
Erstens die Hoffnung, dass es eine Instanz gibt, vor der alle 
einmal Rechenschaft ablegen müssen. Die dafür sorgt, dass 
die Täter nicht das letzte Wort über ihre Opfer haben. Die 
dabei aber gnädig auf alle schaut und es so schafft, Versöh-
nung herbeizuführen, damit wirklich Frieden einkehrt. Das 
ruft uns zum zweiten, nämlich dazu, dass wir selbst unsere 
Welt in eine Welt der Auferstehung wandeln müssen. In eine 
Welt, in der wir das, was schon längst verloren scheint, mit 
all unseren Kräften versuchen zu retten: den Frieden, unsere 
Umwelt, die Bedrängten und Verfolgten. Die Auferstehung 
Jesu ist mitten unter uns auf der Erde erfolgt, weil auch wir 
im Hier und Jetzt alles dafür tun müssen, dass im Dunkel das 
unerwartete Helle aufbricht. Zum Glück sind wir dabei aber 
nicht alleine, sondern Auferstehung heißt auch, dass Jesus 
nach seinem Tod weiter bei uns ist, mit seinem Geist, und 
uns hilft, die Welt heller zu machen.

Marius Krettenauer, Pastoralreferent, Röm.-kath. Kirchenge-
meinde Gaggenau

 
Pastoralreferent Mar-
kus Krettenauer. 
 Foto: Privat
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Maria Hilf 

Katholisches Pfarramt Moosbronn

Freitag, 22. April
9.30 Uhr Wallfahrtsmesse mit Aussetzung und eucharisti-
schem Segen
Sonntag, 24. April
11 Uhr Pfarr- und Wallfahrtsmesse
Dienstag, 26. April
10 Uhr Gebetsstunde „Zeit mit Gott“

KATH. SEELSORGEEINHEIT 
GAGGENAU-OTTENAU

pfarrbuero@kath-hoss.de, www.kath-hoss.de

St. Jodok, Ottenau

Samstag, 23. April
17.15 Uhr Taufe
18.30 Uhr Eucharistiefeier
Montag, 25. April
15 Uhr Friedensrosenkranz

St. Nikolaus, Selbach

Sonntag, 24. April
19 Uhr Rosenkranz

St. Anna, Sulzbach

Freitag, 22. April
16.30 Uhr 1. Probe der Erstkommunionkinder
Samstag, 23. April
10 Uhr 2. Probe der Erstkommunionkinder
Zu dieser Probe bitte die Kerze mitbringen.
Sonntag, 24. April
10.30 Uhr Feier der Erstkommunion
Dienstag, 26. April
18.30 Uhr Dankgottesdienst mit Segnung der Kommunionge-
schenke

KATH. KIRCHENGEMEINDE 
VORDERES MURGTAL

www.vorderes-murgtal.de
Pfarrbüro
Öffnungszeiten: Mittwoch 9 bis 11 Uhr
E-Mail: oberweier@kath-murgtal.de
Tel. 07222 9673245

Freitag, 22. April
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Kuppenheim
Sonntag, 24. April
17.20 Uhr Rosenkranz (Vorabend), Bischweier
18 Uhr Eucharistiefeier (Vorabend), Bischweier
9 Uhr Eucharistiefeier, Rauental
9 Uhr Eucharistiefeier, Oberndorf
10.30 Uhr Gemeindegottesdienst, Kuppenheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier, Muggensturm
10.30 Uhr Eucharistiefeier, Niederbühl
Dienstag, 26. April
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Oberweier
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Muggensturm
Mittwoch, 27. April
8 Uhr Eucharistiefeier, Antoniuskapelle Kuppenheim
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Rauental

Donnerstag, 28. April
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Bischweier

EV. KIRCHENGEMEINDE GAGGENAU
www.evang-kirche-gaggenau.de

Samstag, 23. April
10 Uhr stilles Friedensgebet in der Innenstadt vor der St. Josef-
skirche
Sonntag, 24. April
10.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Nicola Friedrich, Markus-
kirche
Donnerstag, 28. April
19.30 Uhr offener Gesprächsabend, Gemeindehaus. Thema: Wa-
rum gerade ich? Vom Umgang mit dem Leiden. Leitung: Pfar-
rerin Nicola Friedrich und Pfarrer i.R. Hartmut Friedrich. Wenn 
möglich, melden Sie sich bitte bis Dienstag im Pfarramt an.

GLAUBENSGEMEINSCHAFTEN

Neuapostolische Kirche

https://www.nak-karlsruhe.de/gaggenau
Gemeinde Gaggenau / Rastatt Grittweg 10, Ecke Bismarckstraße 
Gaggenau. Interessierte und Gäste sind herzlich willkommen.

Donnerstag, 21. April
Textwort: Johannes 21, 3.4
20 Uhr Gottesdienst - siehe Anmerkung Präsenzgottesdienste
Sonntag, 24. April
Textwort: 1. Petrus 3, 15
7.27 Uhr NAK-Rundfunksendung SWR 1
9.30 Uhr Gottesdienst - siehe Anmerkung Präsenzgottesdienste
Montag, 25. April
19.30 Uhr Jugendabend mit Priester Jens Spindler in KA-West
19.30 Uhr Bezirksämterversammlung in KA-Mitte
Dienstag, 26. April
18.15 Uhr Religionsunterricht
Donnerstag, 28. April
Textwort: Hebräer, 3, 14
20 Uhr Gottesdienst - siehe Anmerkung Präsenzgottesdienste

Präsenzgottesdienste
Die Gottesdienste finden unter Berücksichtigung der Corona-
Schutzmaßnahmen statt.

Video-Gottesdienste
Eine Übertragung des örtlichen Gottesdienstes und auch des 
Wochengottesdienstes ist im Internet oder per Telefon einge-
richtet. Den Zugangs-Link, bzw. die Einwahlnummer erhalten 
Sie beim Vorsteher (Kontaktdaten siehe Website).

Jehovas Zeugen

Versammlung Gaggenau, Landstraße 42a, Internet: www.jw.org

Donnerstag, 21. April
19 Uhr Schätze aus Gottes Wort
19.30 Uhr Uns im Dienst verbessern
19.45 Uhr Unser Leben als Christ
20.05 Uhr Versammlungsbibelstudium
Sonntag, 24. April
10 Uhr Öffentlicher Vortrag – Thema: „Wie man mit den Sorgen 
des Lebens fertig wird“
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10.35 Uhr Bibelstudium mit Zuschauerbeteiligung anhand der 
Zeitschrift Der Wachtturm - Thema: „Baut dein Rat auf?“

Nach zwei Jahren Pause werden die Gottesdienste wieder in 
Präsenz gehalten. Es wird darum gebeten, eine Maske zu tragen 
und nur zu kommen, wenn keine Covid-19-Erkrankung/-Symp-
tome vorliegen oder innerhalb der letzten zehn Tage kein enger 
Kontakt mit einer an Covid-19 erkrankten Person bestanden hat. 
Alternativ kann der Gottesdienst auch übers Internet oder am 
Telefon mitverfolgt werden. 
Anmeldung dazu bitte unter Tel. 07224 655661. Besucher sind 
immer willkommen. Eine Teilnahme ist kostenlos, keine Spen-
densammlungen etc.

Christuskirche

Ev.-Freikirchliche Gemeinde (Baptisten)

Sonntag, 24. April
10 Uhr Gottesdienst
Dienstag, 26. April
15 Uhr Seniorentreffen

Rumänische Gemeinde
Samstag, 23. April
18 Uhr Bibel- und Gebetsstunde
Sonntag, 24. April
15 Uhr Serviciu divin romanesc (rumän. Gottesdienst)

KERNSTADT

KIRCHL. NACHRICHTEN KERNSTADT
Kirchenchor St. Josef /St. Marien
Chorproben finden ab dem 25. April montags von 20 bis 21 Uhr 
im Gemeindehaus St. Josef unter den aktuell geltenden Corona-
Regelungen der Erzdiözese Freiburg statt.

Friedensgebet vor St. Josef
Vor der Kirche St. Josef in Gaggenau findet jeden Samstag um 10 
Uhr ein Friedensgebt statt. Es wird gemeinsam für den Frieden, 
für das Ende des Krieges in Europa und den Frieden weltweit 
gebetet. Das Friedensgebet ist eine gemeinsame Veranstaltung 
der katholischen und evangelischen Kirchengemeinden sowie 
des interreligiösen Arbeitskreises Friedensgebet.

Atemholen im Kloster
Über Himmelfahrt, von Mi., 25. bis So., 29. Mai lädt die ev. Kir-
chengemeinde Gaggenau zu einer Auszeit ins Kloster ein. Die 
Gäste wohnen im Einkehrhaus der Schwestern von Grand-
champs, dem Sonnenhof, der über dem Schweizer Dörfchen 
Gelterkinden bei Basel liegt. In der Schwesternschaft gliedern 
vier meditative Andachten den Tag, ähnlich wie in Taizé. Pfar-
rerin Nicola Friedrich und Pfarrer Alexander Kunick werden der 
Gruppe zwei Mal am Tag einen biblischen Impuls mitgeben. Der 
Rest des Tages wird im Schweigen verbracht, auch die Mahlzei-
ten. Das ist für die meisten eine sehr ungewohnte Erfahrung. Es 
ist ein angeleitetes, von der Gemeinschaft getragenes Schwei-
gen, das helfen soll, ohne Ablenkung bei sich selbst anzukom-
men und bei dem, was gerade wichtig ist. Pfarrerin Friedrich, 
Pfarrer Kunick und die Schwestern bieten auf Wunsch Einzelge-
spräche an. Die Mahlzeiten nehmen die Gäste gemeinsam mit 
den Schwestern ein. Die Umgebung lädt zu ausgedehnten Spa-
ziergängen ein. Sollte der Besuch wegen Corona nicht möglich 
sein, sind keine Ausfallkosten zu bezahlen. Die Gemeinde bittet 
um Anmeldung bis Sa., 30. Apr.,  im Pfarramt, Tel. 07225 1468, 
E-Mail Gaggenau@kbz.ekiba.de. Die Teilnehmerzahl ist auf 12 
begrenzt.

VEREINE KERNSTADT

Bezirksimkerverein
Jahreshauptversammlung
Der Bezirks-Imkerverein Gaggenau lädt seine Mitglieder zur 
Jahreshauptversammlung am So., 8. Mai, um 14 Uhr in der Im-
kerschule Gaggenau ein. Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Toten-

ehrung; 3. Protokoll der Jahreshauptversammlung 2020; 4. Be-
richt des Vorsitzenden; 5. Bericht der Schriftführerin; 6. Bericht 
des Rechners; 7. Bericht der Kassenprüfer; 8. Entlastung der 
Vorstandschaft; 9. Wahl des 1. und 2. Vorsitzenden; 10. Wahl der 
zwei Kassenprüfer; 11. Ehrungen; 12. Verschiedenes. Änderungen 
vorbehalten. Wir führen die Versammlung als Präsenzveran-
staltung mit 3G-Beschränkungen durch. Personen ab 18 Jahren 
müssen eine FFP2- oder vergleichbare Maske tragen. Wir freuen 
uns auf euer Kommen.

Braz Gang
Mitgliederversammlung
Vereinsmitglieder und alle, die es noch werden wollen, sind ein-
geladen zur Mitgliederversammlung am Fr., 6. Mai, um 19 Uhr 
ins Vereinsheim Gaggenau zu kommen. Sie finden uns über 
dem Sport-Fischer, Eingang an der Rückseite im Simultanraum 
im 2. Obergeschoss. Vorstandswahlen sind angekündigt. An-
träge zur Tagesordnung, erhältlich auf www.brazgang.de, sind 
mindestens fünf Tage vor der Mitgliederversammlung bis Sa., 
30. Apr., schriftlich an den Vorstand unter brazgang.eV@gmail.
com zu stellen. Die Corona-Sicherheitsmaßnahmen werden 
eingehalten. Bitte bestätigen Sie uns bis spätestens Fr., 29. Apr., 
Ihre Teilnahme per E-Mail an brazgang.eV@gmail.com. Wir 
freuen uns auf ein Wiedersehen.

DLRG Gaggenau
Mitgliederversammlung
Die diesjährige Mitgliederversammlung findet am 
Mi., 27. Apr., um 19 Uhr im Vereinsheim in Ottenau statt. Ne-
ben den Vorstandberichten und den Ehrungen steht dieses Jahr 
auch die Neuwahl des Vorstands an. Alle Mitglieder und die Öf-
fentlichkeit sind eingeladen.

Training
Bitte beachten Sie für die Teilnahme am Training die aktuell 
geltenden Corona-Verordnungen. Die Trainingszeiten sind wie 
folgt: 6 bis 12 Jahre: 17.45 Uhr Einlass, 18 bis 18.45 Uhr Training, 13 
bis 16 Jahre: 19 Uhr Einlass, 19.15 bis 20 Uhr Training. Erwachsen-
entraining: 20.15 Uhr Einlass, 20.30 bis 21.15 Uhr Training.

Harmonikavereinigung Gaggenau
Orchesterproben
Manfred-Fritz-Orchester (MFO) jeden 1. und 3. Montag 20 bis 22 
Uhr;  1. Orchester mittwochs 20 bis 22 Uhr. Vereinsheim Gagge-
nau, Hauptstr. 30a, 3.OG Musikersaal. Neue Spieler/Wiederein-
steiger  willkommen. www.harmonika-vereinigung-gaggenau.de
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Gaggenauer Altenhilfe

Vor Ostern besuchte eine Gruppe des Kindergartens St. Marien 
mit zwei Erzieherinnen das Helmut-Dahringer-Quartiershaus, 
um selbstgebastelte Ostergeschenke an die Bewohner zu über-
reichen. Im Foyer des Hauses übergaben die Kinder die Basteleien 
an einige Bewohner des Betreuten Wohnens und nutzten ihren 
Besuch gleichzeitig noch für ein kleines Osterlied, das sie den Be-
wohnern vorsangen. Im Anschluss wurden die Bastelarbeiten auf 
den verschiedenen Wohnbereichen der Pflege verteilt, wo sich die 
Bewohner sehr über die Geschenke freuten. 
 Foto: Gaggenauer Altenhilfe

Schwarzwaldverein
Wanderung
Am Mi., 27. Apr., fahren wir mit dem Bus nach Völkers-
bach. Dort beginnt unsere Wanderung auf bequemen Wegen 
und mit schönen Aussichten über den Rimmelsbacher Hof, 
nach Schluttenbach und Schöllbronn. Die Gehzeit beträgt ca. 
2,5 Stunden bei 8 km Strecke. Am Ende der Wanderung gegen 
13 Uhr ist eine Einkehr geplant. Daher nur mit telefonischer An-
meldung bis Mo., 25. Apr., unter Tel. 07725 3734. Treffpunkt: 9.45 
Uhr am Bahnhof Gaggenau, Führung: Franz und Gisela Holtz.

Soroptimisten International

Beim monatlichen Clubabend der Soroptimistinnen des Clubs 
Bad Herrenalb/Gernsbach referierte Arne Glückstein, Geschäfts-
bereichsleiter im Forstbezirk westlicher Schwarzwald, über das 
Klima. Per Fragebogen errechneten die Mitglieder ihren eigenen 
CO2-Fußabdruck. Wir alle können unseren CO2-Fußabdruck güns-
tig beeinflussen, indem wir u. a. unsere Mobilität überdenken 
oder die Raumtemperatur um wenigstens ein Grad reduzieren. 
Die Beseitigung der Folgen von Klimawandel und Umweltkata-
strophen unter besonderer Berücksichtigung der Bedürfnisse von 
Frauen und Mädchen gehört zu den erklärten Zielen von Soropti-
mist International, der weltweit größten Service-Organisationen 
berufstätiger Frauen mit gesellschaftspolitischem Engagement. 
 Foto: Gabriele Döhler

TB Gaggenau

TB Gaggenau, Abt. Turnen

Verbandsliga-Saison beendet
Die Kunstturner des TB Gaggenau hatten sich ihre 
Verbandsliga-Prämiere anders vorgestellt. Ist man noch na-
hezu fallfrei durch die Vorbereitung gekommen, mussten sie 
gerade in der Wettkampfphase auf ihre Stammkräfte wegen 
einer Corona-Infektion verzichten. Hinzu kamen dann noch die 
zahlreichen Verletzungsausfälle, die es nicht möglich machten, 
das beste Team ins Rennen zu schicken. So war es am Ende ein 
Dreikampf um den Meistertitel zwischen dem TV Iffezheim, der 
TG Hanauerland II und dem FC Viktoria Hettingen. Der TBG, die 
WKG Sasbach-Renchtal und der TV Obergrombach kämpften 
um den Klassenerhalt. Leider konnten die Benzstädter personal-
bedingt nicht mithalten und mussten sich letztendlich mit dem 
6. Platz zufriedengeben.
Das gemeinsame Ligafinale fand am 9. April in Wyhl statt, an 
dem sich alle Mannschaften der badischen Turnligen gemein-
sam messen und die Ligaplatzierungen nochmals durcheinan-
dergewirbelt werden konnten. Nach der sehr langen Corona-
Pause war es erstmals wieder eine größere Veranstaltung für 
die badischen Kunstturner vor vollen Rängen. So kam es an 
der Spitze nochmals zu einer Änderung. Der TG Hanauerland 
sicherte sich die Meisterschaft und kann nächstes Jahr für die 
Oberliga planen. Der TV Iffezheim rutschte auf Platz 2 und 3. 
wurde der FV Viktoria Hettingen. Den Klassenerhalt konnte 
sich der TV Obergrombach sichern. Die WKG Sasbach-Renchtal 
müssen auf Platz 5 und der TB Gaggenau auf Platz 6 um die er-
neute Teilnahme in der Verbandsliga zittern, da zur aktuellen 
Zeit nicht klar ist, ob es in dieser Saison zu einem Abstieg in die 
Landesliga kommt.

 
Die Kunstturner. Foto: TBG

Kneipp-Verein
Gymnastik
Die Gymnastikgruppen mit Frau Büchinger Pilates (Montag) 
im Vereinsheim von 17 bis 18 Uhr und Wirbelsäulengymnastik 
(Freitag) in der Hebelschule von 18 bis 19 Uhr haben wieder be-
gonnen. Coronabedingt gilt die 2G-Plus-Regelung bzw. anstelle 
eines Testes die Boosterimpfung. Desweiteren gilt: In Innenräu-
men sind FFP2-Masken zu tragen, außer beim Sportausüben 
selbst.
Walking mit Frau Theunissen Montag, Mittwoch und Freitag 
8.30 Uhr im Kurpark Bad Rotenfels. Treffpunkt Eingang Kurpark, 
Bushaltestelle. Infos unter Tel. 07225 2593.

MGV Sängerbund Gaggenau
Singstunde
Am Di., 3. Mai, um 19.30 Uhr findet im Vereinsheim eine Sing-
stunde statt.
Mitgliederversammlung
Am Di., 10. Mai, um 19.30 Uhr findet im Vereinsheim eine Mit-
gliederversammlung statt. Dazu sind alle aktiven und passiven 
Mitglieder eingeladen.
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Verein der Hundefreunde Gaggenau
Übungsstunden
Sonntags ab 8.30 Uhr und mittwochs ab 18 Uhr. Welpenschule 
sonntags 9 Uhr und Obedience donnerstags 19 Uhr. Hundeplatz 
links hinter dem Waldfriedhof. Informationen beim 1. Vorstand, 
Herr Schmalzbauer, Tel. 07225 71806, oder www.vdh-gaggenau.de.

VFB Gaggenau 2001
VFB Gaggenau, Abt. Fußball

Spielbericht
VFB - SV Sasbach 1:1 (1:0). Der VFB war bei diesem Heim-
spiel von Anfang an gegenüber den letzten schwachen Auf-
tritten kaum wiederzuerkennen. Die vorgenommenen Umstel-
lungen zahlten sich aus, vor allem David Draganovic war nicht 
nur wegen seinem Führungstreffer in der 31. Minute ein bele-

bendes Element. Die Gastgeber waren über weite Strecken das 
spielbestimmende Team, versäumten es allerdings, sich mit 
weiteren Treffern selbst zu belohnen. Vor allem Nurdogan Gür, 
ansonsten der Torgarant des VFB, verpasste einige gute Gele-
genheiten, um die Führung auszubauen. So musste man dann 
in der Schlussphase akzeptieren, dass auch absolut unberech-
tigte Strafstöße verwandelte werden dürfen. Nach diesem für 
die Gäste sehr schmeichelhaften Ausgleichstreffer, kochten bei 
den VFB-Akteuren die Emotionen hoch - mit der Konsequenz, 
dass neben David Bodiroza auch noch Spielertrainer Armin Ka-
ramehmedovic mit gelb-rot vom Platz gestellt wurde. Bei allem 
Verständnis für den Frust über den Schiedsrichter - man hätte 
sich den ganzen Ärger ersparen können, wenn man rechtzeitig 
„den Sack zugemacht“ hätte. Immerhin sahen die Zuschauer 
endlich wieder ein motiviertes, engagiertes und mutiges VFB-
Team. Dies macht durchaus Hoffnung für den weiteren Sai-
sonverlauf. Am Sa., 23. Apr., um 16 Uhr steht schon das nächste 
Heimspiel gegen den FV Baden-Oos auf dem Programm.

OTTENAU

VEREINE OTTENAU

Kurzwellenhörerclub Murgtal
41. überregionales DX-Treffen
Am Sa., 14. Mai, ist ab 12 Uhr mitteleuropäischer Sommerzeit 
im Ristorante Pizzeria „Toscana“ (Schützenhaus Ottenau) am 
Schießstand 1 in Ottenau das 41. überregionale DX-Treffen für 
Kurzwellenhörer und Freunde des Rundfunkfernempfangs vor-
gesehen. Verbunden wird dieses Treffen wieder mit dem Hör-
ertreffen des Radio Taiwan International Hörerklubs Ottenau. 
Zu dieser Veranstaltung sind alle Kurzwellenhörer, DXer und 
Freunde des Rundfunkfernempfangs eingeladen, unabhängig 
einer Hörerklubmitgliedschaft.

Musikverein Harmonie Ottenau
Papiersammlung
Am kommenden Sa., 23. Apr., sammelt der Musikverein Harmo-
nie Ottenau von 10 bis 12 Uhr das Altpapier der lokalen Bevöl-
kerung. Zur Abgabe steht ein Container im Hof der Firma Hurr-
le, Rudolf-Harbig-Straße 18, in Ottenau (neben der Feuerwehr) 
bereit. Einfahrt am Pionierweg. Falls es Ihnen nicht möglich ist 
selbst das Altpapier abzuliefern, holen wir es auch gerne bei Ih-
nen ab. Hierzu melden Sie sich einfach unter 0177 7110470.

Schützenverein Ottenau
Jahreshauptversammlung 2022
Am Fr., 13. Mai., findet um 19 Uhr im Schützenhaus
 Ottenau die alljährliche und satzungsgemäße Jahreshaupt-
versammlung statt. Der ursprüngliche Termin im März diesen 
Jahres musste aufgrund von Corona verschoben werden. Ne-
ben Informationen zum vergangenen und kommenden Sport-
jahr, finden Neuwahlen der Vorstandschaft und Referenten 
statt. Folgende Ämter der Vorstandschaft stehen zur Wahl: 
Wahl der Kassenprüfer, Wahl des Schützenmeister Sport, Wahl 
des Schatzmeister, Wahl des Vorderlader Referenten, Wahl des 
Luftpistolen Referenten, Wahl des Sportpistolen Referenten 
Kleinkaliber, Wahl des Sportpistolen Referenten Großkaliber, 
Wahl der Damen Referentin, Wahl des Bogen Referenten.
Die Tagesordnung kann im Aushang des Schützenhaus bzw. 

auf unserer Homepage „www.schuetzenverein-ottenau.de“ ab-
gerufen werden. Anträge zur Jahreshauptversammlung sind bis 
spätestens 6. Mai schriftlich beim Oberschützenmeister Paul 
Buchwald einzureichen. Im Bedarfsfall findet die Jahreshaupt-
versammlung unter den dann gültigen Corona-Maßnahmen 
statt.

Sportvereinigung Ottenau

SV Ottenau, Abt. Fußballjugend

Spielberichte
A-Jugend: SG Weisenbach - 1. SV Mörsch 2:1. Mit 
Mörsch kam eine sehr spielstarke Mannschaft zu Gast nach 
Hörden. Von Beginn an entwickelte sich ein sehr gutes Bezirks-
ligaspiel, wobei Mörsch spielerische Vorteile hatte und wir mit 
viel Einsatz und Leidenschaft dagegen hielten. Torchancen 
konnten beide Mannschaften in der Anfangsphase nicht her-
ausspielen. Aus einem Einwurf für Mörsch und einem langen 
diagonalen Ball gab es die erste große Gelegenheit und der 
Mörscher Rechtsaußen überlupfte unseren Torwart zum 0:1. 
Am Spielverlauf änderte sich wenig, Mörsch versuchte aus einer 
sicheren Abwehr das Spiel aufzubauen und die SG versuchte 
im Zentrum stabil zu stehen. Nach 30 Minuten eroberten wir 
einen Querpass in der Mitte und unser Mittelstürmer nutzte 
den freien Raum vor sich. Mit einem platzierten Schuss ins linke 
Eck erzielten wir den vielumjubelten Ausgleich. Nach der Pause 
bekam Mörsch immer größere Problem vor unser Tor zu kom-
men. Nach einer Balleroberung auf der rechten Seite hatten wir 
Pech, dass der Ball von der Unterkante der Latte nicht ins Tor 
ging. Nach einer Ecke in den Fünf-Meter-Raum bekam Mörsch 
den Ball nicht aus der Gefahrenzone und den Ball stocherte un-
ser Innenverteidiger zum 2:1 über die Linie. Mörsch stellte sein 
Spielsystem um und spielte von nun mit einer Dreierkette. Der 
Gast übte viel Druck aus und mit viel Leidenschaft und Team-
geist hielt die SG dagegen. Kurz vor Schluss hatte Mörsch nach 
einer Ecke die Gelegenheit zum Ausgleich, doch der Wille das 
Tor zu verhindern von uns war größer als das Tor zu schießen 
von Mörsch. So blieb es beim verdienten Sieg für die SG. Mit der 
Revanche für die Vorrundenniederlage konnten wir Mörsch in 
der Tabelle überholen. Am Sa., 23. Apr., spielen wir beim Tabel-
lenzweiten SG Achern.
E-Jugend: FV Iffezheim - SpVgg. Ottenau 2:5. Die E1 gewann den 
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Auftakt zur Frühjahrsrunde am Donnerstag mit 2:5 gegen Iffez-
heim. Nach zähem Beginn bei dem man die lange Pause den 
Jungs anmerkte, kamen wir immer besser ins Spiel und führ-
ten zur Pause absolut verdient mit 0:1. Leider spielten wir gute 
Angriffe nicht konsequent zu Ende. In den zweiten 25 Minuten 

machten wir es von Anfang an besser und erhöhten rasch mit 
sehenswerten Kombinationen auf 0:4. Zwei völlig unnötige Ge-
gentore beindruckten nur kurz und gleich darauf erziehlten wir 
den 2:5-Endstand. Der Einstand ist geglückt, so kann es weiter 
gehen. Am Samstag spielen wir gegen den SC Baden-Baden.

BAD ROTENFELS

VEREINE BAD ROTENFELS

FV Bad Rotenfels
Wichtiger Punktgewinn
Auf dem Papier hatte der FV Muggensturm als 
Tabellen-Zweiter im Vorfeld der Partie gegen den FV Bad Roten-
fels wie der klare Sieger ausgesehen. Auf dem Platz musste der 
FV Muggensturm sich jedoch überraschend mit einem 0:0-Un-
terschieden zufriedengeben. Der FV Muggensturm ging als 
klarer Favorit ins Rennen, wurde dieser Erwartung jedoch nicht 
gerecht. Die Mannschaft um Raphael Oremek kann weiterhin 
auf eine positive Serie zurückblicken. Mit drei Siegen, drei Un-
entschieden und nur einer Niederlage aus den letzten sieben 
Spielen sammelt man im Jahr 2022 wichtige Punkte in der Be-
zirksliga. Nach anfänglichem Abtasten sahen die mitgereisten 
FVR-Fans, wie sich beide Mannschaften hauptsächlich im Mit-
telfeld eliminierten. Lediglich lange Bälle und Standards sortgen 
hierbei für Torgefahr. Stefan Wieland, Luka Wieser und Dominic 
Bitterwolf scheiterten mit den besten Chancen in der ersten 
Halbzeit. Auch Keeper Manuel Droth war sehr aufmerksam und 
verhinderte so die Führung der Heimmannschaft. So ging es 
torlos zur Halbzeitpause in die Kabinen. Selbstbewusst kam der 
FVR aus der Kabine und verhinderte das Muggensturm ins Spiel 
kam. Kristian Rottke, Gerrit Göring, Tobias Naujok und Manuel 
Fritz aus der Viererkette des FVR erstickten die Angriffsbemü-
hungen im Keim, und die Offensive drückte auf die Führung, 

ließ aber ihre 
Chancen von 
Stefan Wieland, 
Felix Stößer und 
Dominik Bitter-
wolf ein ums an-
dere Mal liegen. 
Auch Sebastian 
Hertweck, Melvin 
Güler, Alexander 
Trifel und der A-
Jugend Spieler 
Haroun Khelalfa, 
die in der 2. Halb-
zeit auf Seiten 
des FVR kamen, 
konnten nicht für 

den Lucky Punch sorgen. So konnte man letztendlich den Punkt-
gewinn nach Abpfiff feiern.
Bei den vorher spielenden Reservemannschaften langten dem 
FV Muggensturm zwei Minuten um in der 19 und 20. Minu-
te den 2:0 Sieg der Heimherren klar zu machen. Der FVR hat-
te in der 2. Halbzeit trotz zahlreicher Chancen nicht das Glück 
das Spiel noch zu drehen. Am nächsten Spieltag trifft die FVR 
Truppe im heimischen Mönchhofstadion auf Kappelrodeck-
Waldulm. Die Reservemannschaften spielen um 13.15 Uhr. Das 
Bezirksligaspiel startet um 15.15 Uhr.

FV Bad Rotenfels, Abt. Jugend

B-Junioren halten Serie
Die Freunde des SV Sinzheim durften die FVR B-
Junioren am Wochenende begrüßen. Eigentlich erwarteten alle 
die Absage des Spietages, da man am frühen Samstagmorgen 
mit Schnee in Gaggenau geweckt wurde. Die „rote Erde“ im 
Mönchhofstadion lies sich davon allerdings nicht beeindrucken 
und bot den Mannschaften gute Verhältnisse für das Topspiel 3. 
gegen 4. in der Bezirksliga. Den Schwung aus den ersten beiden 
Siegen 2022 konnten die FVR Jungs vollständig mitnehmen und 
es entwickelte sich eine unerwartet einseitige Partie. Zur Halbzeit 
führte man schon deutlich mit 6:0 Toren. In allen Mannschafts-
teilen hochkonzentriert und das erste Mal in dieser Saison „zu 
Null“, konnte die Begegnung am Ende mit 8:0 gewonnen wer-
den. Mit drei Siegen und 13:2 Toren ein wirklich sehr gelungener 
Auftakt in die Rückrunde. Das nächste Spiel findet am Mi., 27. 
Apr., um 19 Uhr in Ottenau gegen die SG Loffenau statt.
Nach dem Schneechaos der letzten Woche, fand nun endlich 
der heiß erwartete Auftakt der E4 gegen Kuppenheim statt. 
Nach schneller Führung konnte Kuppenheim schnell ausglei-
chen. Nach vielen schnellen Spielzügen seitens des FVR, wurde 
das Spiel am Ende verdient mit 14:5 Toren gewonnen.

 
Die B-Junioren des FV Bad Rotenfels. Foto: Oliver Ecker

Menschen für St. Laurentius
Reisevortrag  
„Zauber des Baltikums“
Heute, Do., 21. Apr., startet in 
Wort und Bild eine Kulturreise in 
die Baltischen Staaten. Die Reise 
führt durch die Länder Estland, 
Lettland und Litauen. Werner 
Fritz präsentiert die Schönheiten 
und den Zauber des Baltikums. 
Die Besucher erleben eine ein-
zigartige Landschaft, entlang der 

Ostsee, dazu prachtvolle Städte wie z. B. Riga und Tallinn. Werner 
Fritz reist auch in die Vergangenheit des Baltikums und Sie entde-
cken mit ihm dabei malerische Altstädte, beeindruckende Kirchen 
sowie Burgen aus der Zeit der Ordensritter. Der Reisevortrag findet 
im katholischen Gemeindehaus in Bad Rotenfels statt, Beginn ist 
um 19 Uhr. Die Bevölkerung ist eingeladen. Wir bitten die gelten-
den Corona-Verordnungen zu beachten. Der Eintritt ist frei.

 
Luka Wieser und der FVR trotzen dem FVM ei-
nen Punkt ab.  Foto: Phillip Rieger  

Der Reisevortrag nimmt die 
Besucher mit in die Staaten des 
Baltikums. Foto: Heinz Goll
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RMSV Bad Rotenfels
Generalversammlung
Am Sa., 30. Apr., findet die Generalversammlung für 
das Vereinsjahr 2021 im Vereinsheim des Obst- und Gartenbau-
verein Bad Rotenfels statt. Beginn ist um 19 Uhr. Neben den Tä-
tigkeitsberichten des 1. Vorsitzenden, des Hauptkassiers und der 
Radsportabteilung stehen auch Ehrungen verdienter Mitglieder 
auf der Tagesordnung. Anträge können bis zum 23. April beim 1. 
Vorsitzenden Marco Wiedenmann, Hubstr. 1, Bad Rotenfels ge-
stellt werden. Die Vorstandschaft lädt alle Mitglieder, Gönner 
und Freunde des Vereins herzlich ein.

Turnerbund Bad Rotenfels
TB Bad Rotenfels Gymwelt

Kurs nur für Frauen: Beckenboden trifft Pilates
Ein Beckenbodenkurs, in dem das Zusammenspiel von Becken-
boden-, Bauch- und Rückenmuskeln geübt wird. Die Stabilität 
dieser Mitte entsteht durch ein ausgewogenes Verhältnis von 
Kräftigung und Mobilisation. Dafür werden Elemente aus der 
Beckenboden- und der Rückenschule kombiniert mit Elemen-
ten aus dem Pilates und dem Faszientraining. Der Kurs startet 
dienstags, ab 3. Mai um 9.30 Uhr in der TBR Vereinsturnhalle Ro-
tenfels und umfasst acht Einheiten zu je 60 Minuten. Wir bitten 
um Voranmeldung, da nur eine begrenzte Teilnehmerzahl mög-
lich ist. Anmeldung und Informationen bei der TBR- Geschäfts-
stelle, Tel. 07225 985449.

Line Dance für Anfänger
Im Anfängerkurs sind alle willkommen, die Line Dance einmal 
ausprobieren und für sich entdecken wollen. Hier werden zu-
nächst einfache Choreografien erlernt, bei denen jeder gleich 
mitmachen kann. Line Dance startet Fr., 6. Mai, um 19.30 Uhr in 
der Eichelbergschulhalle, Eingang am katholischen Kindergar-
ten Rotenfels. Der Kurs umfasst acht Einheiten zu je 60 Minu-
ten. Für aktive TBR Mitglieder ist das Kursangebot kostenlos, für 
Nichtmitglieder wird eine Kursgebühr erhoben. Wir bitten um 
Voranmeldung, da nur eine begrenzte Teilnehmerzahl möglich 
ist. Anmeldung und Informationen bei der TBR- Geschäftsstelle, 
Tel. 07225 985449.

Powertraining
Ein abwechslungsreiches Training erwartet euch samstags in 
den nächsten fünf Wochen. Das Training beinhaltet Einheiten 
aus dem Funktional Training, Body Weight Training (Training 
mit dem eigenen Körpergewicht) und HIIT Training (High In-
tensity, Intervall Training). Das Powertraining ist ein Ganzkör-
pertraining und ein modernes Zirkeltraining, bei dem teilweise 
mit freien Gewichten, Medizinbällen und instabilen Unterlagen 
trainiert wird. Es bringt neue Power, Ausdauer und Spaß in die 
eigene Ganzkörperfitness. Der Kurs findet samstags ab dem 30. 
April um 9.30 Uhr in Vereinsturnhalle Rotenfels statt und um-
fasst fünf Termine mit jeweils 60 Minuten. Für aktive TBR Mit-
glieder ist das Kursangebot kostenlos, für Nichtmitglieder wird 
eine Kursgebühr erhoben. Wir bitten um Voranmeldung bei der 
TBR Geschäftsstelle, Tel. 07225 985449.

FREIOLSHEIM

AKTUELLES FREIOLSHEIM

Sitzung des Ortschaftsrates Freiolsheim
Am Mo., 25. Apr., 18.30 Uhr, findet eine öffentliche Sitzung des 
Ortschaftsrates Freiolsheim in der Mahlberghalle Freiolsheim, 
Mahlbergstraße 1, statt. Die Bevölkerung ist hierzu freundlich 
eingeladen. Tagesordnung: Bekanntgaben; Bebauungsplan 
„Ortseingang südlicher Rottäcker“ - aktueller Sachstand und 
weitere Vorgehensweise - Möglicher Stellplatz Bauwagen städ-
tischer Kindergarten Freiolsheim - Information und Beschluss-
empfehlung an die Verwaltung - Aufnahme von Flüchtlingen 
aus der Ukraine - aktueller Sachstand - Anfragen der Ortschafts-
räte; Einwohnerfragestunde. Die Sitzungsunterlagen sind im 
Bürgerinfoportal Session Net der Stadt Gaggenau abrufbar. htt-
ps://ratsinfo.gaggenau.de/bi/

Maibaum
Die örtliche Vereinsgemeinschaft und die Freiwillige Feuerwehr 
Freiolsheim laden alle Bürgerinnen und Bürger zu einem klei-
nen Treff am Samstag, 30. April um 18 Uhr zur Stellung des Mai-
baums. Die Veranstaltung kann nur bei gutem Wetter stattfin-
den und entfällt bei Regen.

ORTSVERWALTUNG FREIOLSHEIM
Sprechzeiten
Sprechstunde bei Herrn Ortsvorsteher Ferdinand Schröder nach 
telefonischer Vereinbarung. Termine können unter Tel. 0171 
2721899 vereinbart werden.
E-Mail: ortsverwaltung.freiolsheim@rat-gaggenau.de

VEREINE FREIOLSHEIM

Holzschuhbohrer Freilse
Jahreshauptversammlung verschoben
Die Jahreshauptversammlung der Holzschuhbohrer Freilse 
wird verschoben auf Sa., 24. Sept. 2022. Uhrzeit und Ort werden 
rechtzeitig bekannt gegeben.

Musikverein Harmonie Freiolsheim
Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung für das Vereinsjahr 2021 findet 
am Sa., 28. Mai, um 19.30 Uhr in der Mahlberghalle in Freiols-
heim statt. Hierzu lädt der Musikverein alle Mitglieder und 
Freunde des Vereins ein. Anträge für weitere Tagesordnungs-
punkte sind bis Fr., 27. Mai, schriftlich beim 1. Vorsitzenden Sven 
Dannenmaier (vorstand@musikverein-freiolsheim.de) einzurei-
chen. Die Veranstaltung findet unter Einhaltung der zum Ter-
min gültigen Corona-Verordnungen statt.

Obst- und Gartenbauverein Freiolsheim
Freiolsheimer Blumenmarkt
Der OGV erinnert an den Abgabetermin am Mi., 27. Apr., für die Blu-
men-Bestellungen. Die Bestellzettel können bei Dorothee Werner, 
Reinhard Pahlow oder Alexander Keck abgegeben werden.

SC Mahlberg Freiolsheim
Sportangebot Mahlberghalle
Für Erwachsene und Jugendliche: Step-Aerobic/Gymnastik für 
alle dienstags von 18.45 bis 19.45 Uhr; Mountainbike mittwochs 
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sh. separater Artikel; Gymnastik der Frauengruppe mittwochs 
von 18 bis 19 Uhr; Gesundheitssport (Muskelaufbau, Kraft und 
Beweglichkeit) für alle donnerstags von 18.30 bis 20 Uhr; Yoga 
für alle freitags von 18.30 bis 20 Uhr (Schnupperstunde jeder-
zeit möglich, Kursgebühr wird erhoben). Nordic-Walking-Inter-
essierte bitte melden, wir können Wochentag und Uhrzeit neu 
festlegen.
Für Kinder der 2. bis 5. Klasse: Sport, Spiel und Spaß donnerstags 
von 17 bis 18 Uhr.
Für Kinder ab 4 Jahre bis 1. Klasse: Sport, Spiel und Spaß mon-
tags von 15 bis 16 Uhr.
Eltern-Kind-Gruppe für Kleinkinder bis drei Jahre mit Elternteil: 
Spiel und Spaß für unsere Kleinsten freitags von 16 bis 17 Uhr.

Informationen für alle Gruppen gerne bei Anette Fauth unter 
Tel. 07204 8777 oder Handy 0152 53876683. In allen Gruppen 
freuen wir uns über weitere Teilnehmer.

Mountainbike-Treff
Jeden Mittwoch geführte Mountainbike-Touren auf Berge und 
durch Täler, rund um Freiolsheim und Moosbronn. Treffpunkt 
um 18 Uhr, Mahlberghalle Freiolsheim.
Zweite Gruppe für Anfänger und Wiedereinsteiger mit leichten 
Mountainbike-Touren, rund um Freiolsheim und Moosbronn. 
Treffpunkt ist jeden Mittwoch um 18 Uhr, Mahlberghalle Frei-
olsheim.
Neue Mitradler sind jederzeit willkommmen. Informationen bei 
Jochen Zimmermann, Tel. 07204 947240.

HÖRDEN

ORTSVERWALTUNG HÖRDEN
Ortsvorsteherin: Barbara Bender
Sprechzeiten: Dienstag, 16.30 bis 19 Uhr
Telefon: 07224 2922
Fax: 07224 656303
E-Mail: ortsverwaltung.hoerden@rat-gaggenau.de
Landstraße 43

VEREINE HÖRDEN

Förderverein Grundschule Hörden
Kuchenverkauf im Josef-Treff

Lust auf Kuchen? Dann fin-
det Ihr bei uns im Gaggenau-
er Josef-Treff am Sa., 30. Apr., 
bestimmt auch etwas für den 
Samstag-Nachmittag-Kaffee. 
Von 9 bis 13 Uhr verkaufen die 
Eltern der Grundschule Hörden 
ihre leckeren, selbstgebacke-
nen Kuchen. Der Erlös ist für die 

Verschönerung unseres Schulhofes, die Bepflanzung unseres 
Schulgartens mit Kräutern und Gemüse, sowie die Erweiterung 
unserer Insektenbeobachtungsstation durch eine Schmetter-
lings-Aufzucht-Station bestimmt. Wir freuen uns über zahlrei-
che Leckermäulchen, die an unserem Stand Kuchen kaufen und 
uns so tatkräftig unterstützen.

FV Hörden
Chancenlos am Rhein
SV Au – FV Hörden 5:0 (2:0). Der FV Hörden musste am 
vergangenen Samstag bei bestem Fußballwetter 3 negative 
Saisonereignisse in Kauf nehmen. Die Mannschaft verlor zum 
ersten Mal in dieser Saison zwei Spiele hintereinander, kassierte 
mit dem 0:5 in Au die bis dato höchste Saisonniederlage und 
verlor die erste Partie auf fremden Gefilden. So hart es auch 
klingen mag, die deutliche Niederlage beim SV Au ist verdient. 
Die Gastgeber waren an diesem Tage für einen allerdings stark 
ersatzgeschwächten FVH eine Nummer zu groß. Die Truppe 
von Trainer Dirk Thomas erwischte 90 gebrauchte Minuten 
und enttäuschte in allen Mannschaftsteilen. Die Gastgeber 
bestimmten dank ihrer spielerischen und läuferischen Überle-
genheit das Geschehen, das sich deutlich in der Hördener Hälfte 

 
Kuchenverkauf im Josef-Treff.
 Foto: Andrea Kräuter

abspielte. Eine frühe Führung konnte der FVH verhindern, mit 
dem Doppelschlag kurz vor der Pause schufen die Hausherren 
eine Vorentscheidung. Der FV Hörden trat nach der Pause mit 
dem Willen zur Ergebniskorrektur an, forcierte seine vor der 
Pause nicht vorhandenen Angriffsaktionen ohne aber gefähr-
lich in den Auer Strafraum zu kommen. Der Tabellenzweite 
verwaltete zwischendurch das Ergebnis, ohne die Kontrolle zu 
verlieren, erhöhte nach einer Stunde nochmals die Offensivak-
tionen und kam in der Schlussphase gegen eine schwache FVH-
Hintermannschaft zu einem klaren Heimerfolg. Nicht einmal 
der Ehrentreffer war dem FVH an diesem Tage gegönnt, die 
einzige Torchance konnte nach 88 Minuten Julian Strolz nicht 
nutzen. Am Sa., 23. Apr.,16 Uhr empfängt der FVH auf der Essel 
den SV Staufenberg zum Derby. Besser machte es am Wochen-
ende wieder die junge FVH-Reserve mit einem klaren 4:1-Erfolg 
in Au. Tore: Felix Hartmann 3, Marius Lang. Die Truppe hatte 
am Samstag in Au alles im Griff. Die Mannschaft bestreitet am 
Samstag gegen den SV Staufenberg 2 das Vorspiel um 14.15 Uhr 
und sollte den positiven Trend bestätigen.

Maifest
Der FVH lädt am So., 1. Mai, wieder zur Mai-Hockete ein. Die Ver-
anstaltung findet in diesem Jahre wieder beim Clubhaus am Es-
selstadion statt. Start ist mit dem Fassanstich ab 10 Uhr. An die-
sem Tag werden außer den üblichen Speisen auch Hähnchen 
vom Grill zum Mittagstisch und zum Mitnehmen angeboten. 
Zudem bietet der FVH am Nachmittag einen Kuchen- und Kaf-
feeverkauf an. Auch der Kuchen wird zum Mitnehmen angebo-
ten. Der FV Hörden freut sich über einen regen Besuch.

Musikverein Hörden
Altpapiersammlung
Der Musikverein Hörden führt am Sa., 30. Apr., wieder eine Alt-
papier- und Altmetallsammlung durch. Die Sammlung beginnt 
um 8 Uhr. Bitte das Papier gebündelt an den Straßenrand stel-
len. Das Altmetall ebenso. Von der Sammlung ausgenommen 
sind u.a. Elektrogeräte und Öltanks.

TV Hörden  
Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung des Turnverein 1896 
Hörden findet am Fr., 29. Apr., um 19 Uhr im Turnerheim, 
Weinauerstraße 10a statt. Zur Jahreshauptversammlung sind 
alle Mitglieder eingeladen, bitte vorher per E-Mail an info@tv-
hoerden.de anmelden. Es werden die aktuellen Corona-Schutz-
maßnahmen gelten.
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AKTUELLES MICHELBACH

Sitzung des Ortschaftsrates Michelbach
Am Do., 28. Apr., 19 Uhr, findet eine öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Michelbach im Rathaus, Otto-Hirth-Str. 18, Michel-
bach statt. Die Bevölkerung ist hierzu freundlich eingeladen. 
Tagesordnung: Bekanntgaben;  Anfragen der Ortschaftsräte; 
Einwohnerfragestunde. Die Sitzungsunterlagen sind im Bürge-
rinfoportal Session Net der Stadt Gaggenau abrufbar. https://
ratsinfo.gaggenau.de/bi/ .

ORTSVERWALTUNG MICHELBACH
Ortsvorsteher: Ralf Jungfermann
Sprechzeiten: Mittwoch, 16 bis 18 Uhr
Telefon: 07225 1324
Fax: 07225 915970
E-Mail: ortsverwaltung.michelbach@rat-gaggenau.de
Otto-Hirth-Straße 18

KIRCHL. NACHRICHTEN MICHELBACH
Seit mehreren Jahr-
zehnten ist es in 
der Kirche St. Mi-
chael in Michel-
bach Brauch, dass 
am Karfreitag und 
am Karsamstag 
anstelle des Ange-
lus-Läuten Rätsch-
geräusche erklin-
gen. Das Drehen 
der Kurbeln an den 

Rätschen wird traditionell von den Ministranten der Pfarrgemein-
de übernommen. Auch dieses Jahr sind an allen sechs Terminen, 
an denen gerätscht wurde, zahlreiche Ministranten mit viel Freu-
de dabei gewesen, um diese Tradition zu pflegen. 
 Foto: Pfarrgemeinde St. Michael

VEREINE MICHELBACH

Förderverein Grundschule Michelbach

Am letzten Schultag durften sich die Kinder der Grundschule 
Michelbach über einen Gruß des Osterhasen freuen. Die Lehrer 
haben dazu im Vorfeld mit den Kindern schöne Osterkörbchen 

gebastelt. Diese wurden dann vom Förderverein der Grundschu-
le Michelbach liebevoll mit österlichen Leckereien befüllt und auf 
dem Schulgelände versteckt. Voller Eifer machten sich die Kinder 
auf die Osternest-Suche und freuten sich riesig. Im Anschluss dar-
an gab es noch eine Überraschung des Fördervereins. Dieser spen-
dete der Schule neue Spielmaterialien für den Pausenhof.
 Foto: Grundschule Michelbach

Förderverein Michelbacher Hirtenhaus
Jahreshauptversammlung
Unsere Jahreshauptversammlung findet statt am Fr., 29. Apr., 
um 18 Uhr im Nebenzimmer des „Murgtalblick“ XXL in Mi-
chelbach. Auf derTagesordnung stehen folgende Punkte: 1. 
Begrüßung; 2. Totenehrung; 3. Rechenschaftsbericht des Vor-
sitzenden; 4. Rechenschaftsbericht des Kassiers; 5. Bericht der 
Kassenprüfer; 6. Entlastung des Vorstandes; 7. Wahl des gesam-
ten Vorstandes (Amtszeit 2 Jahre); 8. Wahl der Kassenprüfer; 9. 
Ausblick auf 2022; 10. Verschiedenes. Im Anschluss ist Zeit für 
eine Abendmahlzeit. Freunde und Interessenten sind eingela-
den. www.hirtenhaus.com.

Harmonika-Orchester Michelbach
Ankündigung Generalversammlung
Das HOM Harmonika-Orchester Michelbach hält seine Mit-
gliederversammlung für das vergangene Vereinsjahr 2021 am 
Mi., 27. Apr., um 19 Uhr im Saal der „Sportgaststätte SVM“ Mi-
chelbach ab. Die Vorstandschaft sowie die einzelnen Ressort-
leiter geben ihre Jahresberichte ab. Des Weiteren stehen das 
Vorstandsteam und die Gesamtverwaltung zur turnusmäßi-
gen Neuwahl. Das 1. Orchester umrahmt musikalisch. Anträge 
zur Tagesordnung sind bis 20. April an die Vorsitzenden Erwin 
Seiser oder Sybille Dasting zu richten. Außerdem hat der DHV 
Deutsche Harmonika-Verband Trossingen geplant, die durch 
Corona überfällige Ehrung des HOM für 50 Jahre vorzunehmen. 
Restaurant und Küche stehen bereits ab 18 Uhr für HOM-Gäste 
zur Verfügung.

Musikverein Michelbach
47. Maifest
Als der Musikverein Michelbach im Jahr 1973 das erste Maifest 
am Michelbacher Wasserhochbehälter veranstaltete, hätte 
wohl kaum jemand gedacht, dass sich dieses „Heckenfest“ im 
Laufe der Jahre hinweg zu einer der beliebtesten und bekann-
testen Veranstaltungen des Vereins etablieren würde. Selbst 
über vier Jahrzehnte später lockt das Maifest viele Besucher aus 
allen Altersklassen nach Michelbach, um dort den Maifeiertag 
und den Vorabend zu genießen. Aufgrund der aktuellen Corona-
Verordnung darf der Musikverein dieses Jahr das „Heckenfest“ 
nach zwei Jahren pandemiebedingter Pause wieder veranstal-
ten. Festbeginn ist am Sa., 30. Apr., ab 18 Uhr am Michelbacher 
Wasserhochbehälter. Ab 20 Uhr sorgt der Musikverein Eschbach 
aus dem Elsass für die Abendunterhaltung. Die Festbesucher 
dürfen sich auf besten Musikgenuss in den frühlingshaften 
Abendstunden freuen. Am So., 1. Mai, unterhält der Musikverein 
Michelbach die Festgäste ab 11.30 Uhr mit erstklassiger Blasmu-
sik. Die idyllische Lage des Festes mit herrlichem Panorama über 
das Fachwerkdorf Michelbach und die Umgebung bietet den 
idealen Ausgangspunkt, Zwischenstopp oder Abschluss für eine 
Maiwanderung mit Familie und Freunden. An beiden Festtagen 
werden Speisen und Getränke, in leicht reduziertem Umfang, 
angeboten. Das Fest dauert bis in den frühen Abend des 1. Mai.
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Auf- und Abbautermine: Mo., 25. Apr., 17 Uhr, Maibaum holen, 
Gumpen; Do., 28. Apr., 16 Uhr, Buden aufbauen, Farrenstall; 
Freitag, 29. Apr., 14 Uhr, Buden aufbauen/einräumen, Rathaus; 
Fr., 29. Apr., 18 Uhr, Maibaum stellen, Farrenstall; Sa., 30. Apr., 
9 Uhr, Buden einräumen, Wasserhochbehälter; So., 1. Mai, 11.30 
Uhr, Auftritt, Wasserhochbehälter; So., 1. Mai, ca. 19 Uhr, Planen 
entfernen/Buden ausräumen, Wasserhochbehälter; Mo., 2. Mai, 
9 Uhr, Abbau, Wasserhochbehälter.

MSC Bernstein Michelbach
Baden Classics - Oldtimerrennen
Nach zwei Jahren Abstinenz rollen die Oldtimer in 
diesem Jahr wieder. Am Fr., 29. Apr., starten die Teilnehmer auf 
dem Marktplatz in Gaggenau ab 12 Uhr Richtung Nordschwarz-
wald. Ein Augenschmaus für alle, die ein Herz für Klassiker ha-
ben. Bürgermeister Michael Pfeiffer schickt die Teams pünktlich 
mittags auf die Strecke. Am Sa., 30. Apr., erkunden historischen 
Fahrzeuge dann schöne Strecken in die Rheinebene. Das Star-
terfeld umfasst rund 60 Autos, die aus ganz Europa ins Murgtal 
kommen. Rund um das Fahrtleiterteam Michael Kraft und Bern-
hard Hornung ist der MSC Bernstein mit einem großen Helfer-
team auf der Strecke und im Hintergrund präsent.

 
Oldtimer aus ganz Europa nehmen an diesem traditionellen Ren-
nen teil. Foto: MSC Bernstein Michelbach

Naturfreunde Michelbach
Seniorenwanderung
Naturfreunde-Wanderung mit Rudolf am Mi., 27. Apr., Treffen 
um 14 Uhr am Detscher-Parkplatz. Fahrt zum Winkler Hofstüble. 
Wanderung zur Bildarchhütte, Sofienhütte, kurze Pause, dann 
weiter Festungsbruchweg zum Guck’naus Weg, Saatschulweg. 
Einkehr ca. 17 Uhr im Hofstüble. Gäste sind willkommen. Infos 
bei Rudolf, Tel. 07225 73038.

Skiclub Michelbach
Jahreshauptversammlung
Hiermit laden wir alle Mitglieder zur JHV 2021 sowie 
2022 herzlich ein. Die JHV findet am Do., 28. Apr., um 19 Uhr im 
Nebenzimmer der Sportgaststätte Michelbach statt. Anträge 
von Mitgliedern für weitere Tagesordnungspunkte sind bis fünf 
Tage vor Beginn der JHV dem Vorstand schriftlich mit kurzer 
Begründung einzureichen. Die Veranstaltung findet unter Ein-
haltung der zum Termin gültigen Coroana-Verordnungen statt. 
Eine kurzfristige Absage kann zum aktuellen Zeitpunkt nicht 
ausgeschlossen werden. Wir beobachten die Situation und 
werden entsprechend entscheiden. Über eine große Teilnahme 
würden wir uns freuen.

SV Michelbach
Volle Punkteausbeute
Wenn der Tabellenerste gegen den Zweiten spielt, dann ist der 
Tisch gerichtet und es gibt keine Ausreden! Auch nicht, wenn 
beim SV Michelbach sieben Feldspieler der 1. Reihe in Folge 

Krankheit, Geschäft und Urlaub 
nicht zur Verfügung standen. 
In so einer Konstellation ste-
hen dann Männer wie Michael 
Schmitt bereit und überzeugen 
mit einer bärenstarken Leistung 
zum hochverdienten 0:4 beim 
Tabellenführer SV Bühlertal II. 
Bereits in der 17. Minute wur-
de die Anzeigetafel auf 0:1 für 
Michelbach gestellt, als Kevin 
Schlindwein punktgenau und 
präzise im Strafraum das Spiel-
gerät querlegte und Victory Er-

hahon aus kurzer Distanz zur Führung traf. Michelbach machte 
über eine sichere Abwehr weiter das Spiel und kam in der 32. Mi-
nute nach einem Foulspiel an Valentin Mazreku im Strafraum 
zum 0:2, als Kevin Schlindwein vom Punkt aus sicher und ohne 
zu wackeln verwandeln konnte.
Auch im 2. Abschnitt änderte sich wenig. Michelbach zeigte sich 
defensiv überraschend stark und nach vorne brandgefährlich. 
Die wenigen Angriffe des Tabellenführers verpufften entweder 
in der SVM Abwehr oder am sicheren Schlussmann Robert Da-
rasz. Es dauerte dann bis zur 77. Minute, als SVM Stürmer Va-
lentin Mazreku sein komplettes Aroma auspackte. Mit einem 
Heber überlistete er die komplette Abwehr samt Torwart und 
setzte den Ball clever und mit viel Gefühl zum 0:3 in die Ma-
schen der Einheimischen. Nachdem die Ostermesse auf dem 
Bühlertäler Mittelberg gelesen war, setze Serkan Öztemiz in der 
85. Minute noch einen drauf, als er nach einem klasse Spielzug 
abschließend mit seinem Treffer zum 0:4 den Deckel auf den 
Ostertopf legte.
SV Bühlertal III - SV Michelbach II 2:3 (2:2). Den Grundstock für 
ein komplett erfolgreiches Osterwochenende legten die ersatz-
geschwächten SVM Reservespieler mit dem 2:3-Auswärtssieg 
beim Tabellenführer SV Bühlertal III. Tore für den SVM: 3x durch 
den überragenden Manuel Vick. Infos und zahlreiche Bilder on-
line unter: www.sv-michelbach.de
Vorschau: So., 24. Apr. um 15 Uhr SVM - SG Stollhofen/Söllingen; 
Fr., 6. Mai um 19.30 Uhr SVM Generalversammlung in der Sport-
gaststätte.

SV Michelbach, Abt. Fußballjugend

Lust auf Jugendfußball?
Mittwochs bietet der SVM aktuell auf dem Rasenplatz 
ein Jugendtraining an, wobei der Spaß und die Freude am Fuß-
ball im Vordergrund stehen wird. Mädchen und Jungs im Al-
ter von 9 bis 12 Jahren sind hierzu ab 17.30 bis 19 Uhr auf dem 
Waldsportplatz willkommen. Bitte neben der Sportbekleidung 
Fußballschuhe und Getränke mitbringen. Weitere Infos gibt es 
hierzu über Sascha Krieg, Tel. 0176 80413072. Weitere Infos auch 
online unter: https://www.sv-michelbach.de/node/517

TV Michelbach
Nordic Walking / Walking-Gruppe
Das Training findet jeden Donnerstag um 18.30 Uhr
ab dem Sportplatz Michelbach statt. Bei Bedarf können für den 
Einstieg NW-Stöcke bereitgestellt werden. Info bei Manfred 
Stößer, Tel. 07225 75687 und Jens Pfistner, Tel. 07225 78184.

 
Der SVM um Hakan Erdem he-
belt den Tabellenführer aus.
 Foto: Reiner Rieger



26   |   OBerWeier / SeLBaCH GaGGenauer WOCHe · 21. april 2022 · nr. 16

OBERWEIER

AKTUELLES OBERWEIER

Vollsperrung in Oberweier – Bushalte-
stelle Niederweier weiterhin in Betrieb
Aufgrund der Kanalbauarbeiten in der Ortsstraße zwischen der 
Abzweigung Karlsruher Straße (Lindenbaum) und dem Anwe-
sen 99 wird es nach Ostern ab Montag, 25. April neben der Voll-
sperrung auch zu Einschränkungen im öffentlichen Nahverkehr 
kommen. Bis voraussichtlich Anfang Juni kann ausschließlich 
die Haltestelle „Niederweier“ von der Linie 251 und dem ALT-Ta-
xi in beide Fahrtrichtungen angefahren werden. Die Haltestel-
len „Sportplatz“ und „Kirche“ werden in diesem Zeitraum nicht 
bedient.
Die Tiefbauabteilung bittet die Anlieger und Verkehrsteil-
nehmer um Verständnis und setzen alles daran, Beeinträchti-
gungen und Störungen auf ein Minimum zu beschränken. Bei 
Fragen zur Baumaßnahme informiert Herr Glaser, Tiefbauab-
teilung, unter Tel. 07225 962562.

ORTSVERWALTUNG OBERWEIER
Ortsvorsteher: Michael Barth
Sprechzeiten: Mittwoch, 16 bis 18 Uhr
Telefon: 07222 47034
Fax: 07222 9687562
E-Mail: ortsverwaltung.oberweier@rat-gaggenau.de
Ortsstraße 54

KIRCHL. NACHRICHTEN OBERWEIER
Erreichbarkeit Seelsorgeteam
Pfarrer Ulrich Stoffers, Tel. 07222 4079919, 
ulrich.stoffers@kath-murgtal.de
Pfarrer Martin Sauer, Tel. 07222 159178 oder 
mobil 0151 41612256,martin.sauer@kath-murgtal.de
Pastoralreferent Norbert Kasper,Tel. 07222 4079898 oder 
mobil 0151 54184204,norbert.kasper@kath-murgtal.de
Religionspädagogin Claudia Renz, Tel. 07222 159177oder 
mobil 01633682190,claudia.renz@kath-murgtal.de

Pfarrer i. R. Gerhard Hemker, Tel. 07222 4089850,
gerhard.hemker@kath-murgtal.de

Erstkommunion
Wir laden herzlich zum 3. Elternabend der Erstkommunionfami-
lien am Di., 26. Apr., um 19.30 Uhr im Pfarrheim Muggensturm 
ein.

VEREINE OBERWEIER

Musikverein Eichelberg Oberweier
Wandertreff mit Blasmusik
Am So., 1. Mai, veranstaltet der Musikverein „Eichelberg“ Ober-
weier bei der Sophienhütte am Eichelberg wieder sein traditio-
nelles Maifest. Bereits um 7 Uhr trifft sich die Kapelle, um mit 
Marschmusik im Ort den 1. Mai anzukünden. Bei der Sophien-
hütte am Eichelberg ist für die Maiwanderer ein zünftiges 
Waldfest vorbereitet, welches von den Klängen der Eichelberg-
musikanten umrahmt wird. Für das leibliche Wohl der Gäste 
ist mit Würsten, Fleischkäse und Steaks sowie mit Kaffee und 
Kuchen gesorgt. Sollte es an diesem Tag regnen, findet die Ver-
anstaltung im Festplatzgebäude in Oberweier statt.

Turnverein Oberweier
Trainingsbetrieb der Mädchengruppe
Ab Di., 26. Apr., findet wieder der Trainingsbetrieb 
der Mädchengruppe ab 6 Jahre statt. Training ist immer
 dienstags von 16.15 bis 17.15 Uhr. Die neuen Trainerinnen wer-
den sich am 26. April vorstellen, zu dieser ersten Trainings-
stunde sind auch die Eltern herzlich eingeladen. Interessierte 
können sich direkt an den TV Oberweier, Laura Mack, laura.
mack17@googlemail.com oder Tel. 0162 7192338 wenden. Das 
aktuell gültige TVO Corona-Hygienekonzept hängt in der Turn-
halle zur Einsicht aus.

Zumba
Jeden Freitag von 18.30 bis 19.30 Uhr findet beim TVO Zumba 
statt. Wer Lust auf südamerikanische Rhythmen und Bewegun-
gen hat ist gerne willkommen. Unter Einhaltung eines Corona-
Hygienekonzeptes beginnt der neue Kurs im Mai 2022. Ein Kurs 
beinhaltet 10 Stunden; eine Kursgebühr wird erhoben. Fragen 
und Anmeldungen per E-Mail an laura.mack17@googlemail.com

SELBACH

AKTUELLES SELBACH

Vollsperrung auf Verbindungsweg zwischen
Erlengasse und Staufenberger Weg in 
Selbach am 22. April
Auf dem Verbindungsweg zwischen der Erlengasse und dem 
Staufenberger Weg in Selbach kommt es am 22. April von 10 
bis 15 Uhr zu einer Vollsperrung. Grund der Vollsperrung sind 
die Durchführung von Kranarbeiten. Eine Umleitungsstrecke ist 
ausgeschildert.
Die Stadtverwaltung bittet die Anwohner um Verständnis.

Sitzung des Ortschatsrates Selbach
Am Mi., 27. Apr., 19 Uhr, findet eine öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Selbach im Rathaus, Badener Str. 82, in Selbach statt. 
Die Bevölkerung ist hierzu freundlich eingeladen.
Tagesordnung: Bekanntgaben; Veränderte Verkehrsführung und 
Parkregelungen in Selbach - Bekanntgaben und Erläuterungen -; 
Beschaffung einer neuen Bühnenbeleuchtung und eines neuen 
Gasherdes für die Siegfried-Hammer-Halle - Beschluss über die 
Finanzierung aus dem Budget des Ortschaftsrates -; Anfragen 
der Ortschaftsräte; Einwohnerfragestunde.
Die Sitzungsunterlagen sind im Bürgerinfoportal Session Net der 
Stadt Gaggenau abrufbar. https://ratsinfo.gaggenau.de/bi/ .
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ORTSVERWALTUNG SELBACH
Ortsvorsteher: Michael Schiel
Sprechzeiten:
Donnerstag 9 Uhr bis 12  Uhr und 16 Uhr bis 18 Uhr
Telefon: 07225 76390, Fax: 07225 1839032
E-Mail: ortsverwaltung.selbach@rat-gaggenau.de
Brunnenstraße 51

VEREINE SELBACH

Männergesangverein Liederkranz Selbach
Probenbeginn
Der Männerchor startet am Fr., 22. Apr., um 19.30 Uhr im Ver-
einsheim „Alte Schule“ wieder mit den Chorproben. Neusänger 
und Ehemalige sind willkommen.

Musikverein Selbach
Maipicknick
Nach zweijähriger Corona-Zwangspause freut sich der Musik-
verein Selbach am So., 1. Mai darauf, hoffentlich wieder zahlrei-
che Gäste beim Maipicknick im Salzwiesental bei der Jagdhütte 
begrüßen zu dürfen. Ab 11 Uhr sind die Aktiven des Vereins vor 
Ort, um die Gäste zu mit einem reichhaltigen Verpflegungsan-
gebot zu bewirten. Die gesamte Bevölkerung ist zu dem Hock 
unter freiem Himmel eingeladen.

Turnerbund Selbach
Aktuelle Trainingszeiten
Der Turnerbund bietet aktuell, unter Beachtung der 
vorgegebenen Auflagen und der Hygienemaßnahmen, wieder 
Übungsstunden in der Schulturnhalle in Selbach an.
Montags: 14 bis 15 Uhr, Senioren Tanzgruppe mit Eva Tenzer; 15 
bis 16 Uhr, Seniorengymnastik mit Erika Weber;16 bis 17 Uhr, El-
tern und Kind - Turnen mit Marion Hornung; 19 bis 20 Uhr, Body 
and Mind mit Katja Rahner u. Michaela Franz.
Dienstags: Turnen Kleinkinder, 15.30 bis 16.15 Uhr, Kinder im Al-
ter von 3 bis 4 Jahren, 16.30 bis 17.15 Uhr Kinder von 5 bis 6 Jahren 
mit Sabrina Schicht und Elena Harin.
Mittwochs: Tanzen und Turnen / Tanzgruppe, 16.15 bis 17.15 Uhr, 
für Kinder im Vorschulalter bis einschließlich 2. Schuljahr und 
von 17.15 bis 18.45 Uhr, für Kinder ab dem 3. Schuljahr mit Katja 
Rahner. In beiden Gruppen steht das Erlernen von eigenen Cho-
reographien im Vordergrund. Außerdem stehen Turnen, Kräfti-
gungs- und Dehnungsübungen, Schulung der koordinativen Fä-
higkeiten sowie Spaß und Spiel mit auf dem Stundenplan; 18.45 
bis 19.45 Uhr, Aerobic, BBP and More mit Angelika Hornung; 
19.45 bis 20.45 Uhr, Fit und gesund Frauen mit Michaela Franz.
Freitags: 9.20 bis 10.20 Uhr, Wirbelsäulengymnastik mit Micha-
ela Franz; 18.30 bis 19.30 Uhr, Fit for ever mit Angelika Hornung.
Samstags: ab 14 Uhr, Nordic Walking (Turnplatz) mit Erika We-
ber.
Für weitere Übungsstunden und Informationen sprechen Sie 
bitte die jeweiligen Übungsleiter direkt an.

SULZBACH

AKTUELLES SULZBACH

Sulzbach sucht Wohnraum  
für Ukraineflüchtlinge
Liebe Sulzbacher,

in Gaggenau sind bereits ca. 150 Flüchtlinge aus der Ukraine 
angekommen. Sie benötigen Wohnraum bis zu ihrer Rückkehr 
in ihr Heimatland nach dem Krieg. Wenn Sie Möglichkeiten 
für eine Unterbringung sehen, melden Sie sich bitte entweder 
bei den Ortschaftsräten: Michael Ibach per Mail über michael.
ibach@mail.de oder bei Josefa Hofmann per Mail über orts-
verwaltung.sulzbach@rat-gaggenau.de, sowie direkt in der 
Sprechstunde der Ortsvorsteherin am Dienstag von 10 bis 12 
Uhr oder unter Tel. 07225 1327.

Die Abwicklung der Mietverhältnisse inklusive Mietzahlun-
gen ist sehr vereinfacht. Sie haben auch ein Mitspracherecht, 
an wen vermietet werden soll.  Allerdings sollte die Mietdauer 
nicht unter einem Jahr liegen. Wir helfen Ihnen gerne bei der 
Abwicklung und den Kontakten zu den Behörden. Selbstver-
ständlich können Sie auch direkt mit der Stadt Gaggenau Kon-
takt aufnehmen über die Anlaufstelle Ukraine, Tel. 07225 692 
800 oder per Mail über ukraine@gaggenau.de.

ORTSVERWALTUNG SULZBACH
Ortsvorsteherin: Josefa Hofmann
Sprechzeiten: Dienstag, 10 bis 12 Uhr und 17 bis 18 Uhr
Telefon: 07225 1327, Fax: 07225 918757
E-Mail: ortsverwaltung.sulzbach@rat-gaggenau.de
Dorfstraße 88

VEREINE SULZBACH

Schwimmbadverein Sulzbach
Arbeitseinsatz
Um das Schwimmbad aus dem Winterschlaf zu wecken, findet 
am Sa., 23. Apr., ab 9.30 Uhr der erste Arbeitseinsatz statt. Ne-
ben Grünpflege ist auch er Abbau des Sandkastens vorgesehen, 
über zahlreiche Helfer würden wir uns freuen. Am Do., 28. und 
Fr., 29. Apr., ab 16 Uhr wird das Becken gereinigt, auch hier sind 
helfende Hände willkommen.

Turnverein Sulzbach
Altpapiersammlung
Der Turnverein Sulzbach führt am Sa., 30. Apr., eine 
Altpapiersammlung im Gaggenauer Ortsteil Sulzbach durch. 
Die Sulzbacher Bürger werden darum gebeten, ab sofort ihr 
Altpapier für diesen Termin zu sammeln. Das gesammelte Alt-
papier kann am Samstag ab neun Uhr gut sichtbar vor den Häu-
sern bereitgestellt werden. Alternativ kann das Altpapier auch 
selbstständig zum Sulzbacher Festplatz gebracht werden, wo 
entsprechende Container bereit gestellt sind.

Entdecken Sie Gaggenau

www.gaggenau.de/facebook
www.gaggenau.de www.gaggenau.de/twitter
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